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Wahl- und Koalitionsversprechen
Factsheet zum EINWURF 1 I 2018 

„Versprochen wird nicht gebrochen“

Factsheet

Insgesamt 188 Koalitionsversprechen 
wurden im Koalitionsvertrag der 
Großen Koalition aus CSU/CDU und 
SPD festgehalten. Als Koalitions­
versprechen werden dabei alle 
Vereinbarungen berücksichtigt,  
für die im Koalitionsvertrag ein über­
prüfbares Erfüllungskriterium fest­
gehalten wurde. Fast ein Fünftel aller 
Versprechen - und damit absolut und 
relativ die meisten - entfallen auf das 
Ressort Gesundheit (32 Vereinbarun­
gen), gefolgt von 24 Vorhaben auf das 
Politikfeld Arbeit und Soziales sowie 
21 und 20 in den Bereichen Inneres 
und Finanzen. Die wenigsten Verein­
barungen wurden in den Bereichen 
Kultur und Medien (vier Vereinbarun­
gen), Ernährung und Landwirtschaft 
(zwei Vereinbarungen) sowie im 
Bereich des Auswärtigen Amtes (eine 
Vereinbarung) geschlossen.

Insgesamt 188 Versprechen  
wurden im Koalitionsvertrag  
2013 festgehalten.

TABELLE 1  �Anzahl der Koalitionsversprechen in den einzelnen  

Politikfeldern

POLITIKFELDER VERSPRECHEN  
(absolut)

VERSPRECHEN 
(in Prozent)

Gesundheit 32 17,0

Arbeit und Soziales 24 12,8

Inneres 21 11,2

Finanzen 20 10,6

Verkehr und digitale Infrastruktur 18 9,6

Familie, Senioren, Frauen und Jugend 15 8,0

Wirtschaft und Energie 13 6,9

Umwelt, Natur, Bau und Reaktor 12 6,4

Justiz und Verbraucherschutz 9 4,8

Bildung und Forschung 6 3,2

Verteidigung 6 3,2

Kultur und Medien 4 2,1

Ernährung und Landwirtschaft 2 1,1

Auswärtiges Amt 1 0,5

Sonstige/keinem Politikfeld zuordenbar 5 2,7

Summe 188 100,0

Quelle: Koalitionsvertrag 2013, eigene Recherche und Berechnung.�
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TABELLE 2  �Anzahl an Maßnahmen- und Zielversprechen in den einzelnen Politikfeldern

 POLITIKFELDER MASSNAHMENVERSPRECHEN ZIELVERSPRECHEN 

absolut in Prozent absolut in Prozent

Gesundheit 32 100,0 0 0,0

Inneres 21 100,0 0 0,0

Familie, Senioren, Frauen und Jugend 15 100,0 0 0,0

Justiz und Verbraucherschutz 9 100,0 0 0,0

Kultur und Medien 4 100,0 0 0,0

Ernährung und Landwirtschaft 2 100,0 0 0,0

Auswärtiges Amt 1 100,0 0 0,0

Arbeit und Soziales 23 95,8 1 4,2

Finanzen 19 95,0 1 5,0

Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit 11 91,7 1 8,3

Verkehr und digitale Infrastruktur 16 88,9 2 11,1

Wirtschaft und Energie 11 84,6 2 15,4

Bildung und Forschung 5 83,3 1 16,7

Verteidigung 5 83,3 1 16,7

Sonstige/nicht zuordenbar 5 100,0 0 0,0

Summe 179 95,2 9 4,8

Quelle: Koalitionsvertrag 2013, eigene Recherche und Berechnung.�

Maßnahmenversprechen dominieren über 
Zielversprechen.

Die im Koalitionsvertrag getroffenen Vereinbarungen 
lassen sich in Maßnahmen- und Zielversprechen 
unterscheiden. In einem Maßnahmenversprechen 
kündigen die Parteien eine Handlung an. Ein Ziel­
versprechen nennt ein angestrebtes Ergebnis, das 

Zahl der Änderungsversprechen überwiegen die 
Status-quo-Versprechen.

Neben der Unterscheidung in Maßnahmen- und 
Zielversprechen lassen sich die Vereinbarungen 
des Koalitionsvertrages auch in Änderungs- und 
Status-quo-Versprechen unterscheiden. Änderungs­
versprechen befürworten die Neuregelung eines 
bestimmten Themas, während Status-quo-Ver­
sprechen die Beibehaltung einer aktuellen Regel 
favorisieren. Die deutliche Mehrheit der im Koa­
litionsvertrag geschlossenen Vereinbarungen sind 

die Parteien erreichen wollen, ohne jedoch schon 
eine konkrete Maßnahme zu nennen, wie das Ziel 
erreicht werden soll. Nahezu alle der getroffenen 
Vereinbarungen des Koalitionsvertrages sind Maß­
nahmenversprechen (95,2 Prozent). Nur 4,8 Prozent 
der Versprechen sind Zielversprechen. In der Hälfte 
der Politikfelder wurde sogar ganz auf die Vereinba­
rung von Zielversprechen verzichtet. 

Änderungsversprechen (84,0 Prozent). Nur 16,0 Pro­
zent der Vereinbarungen fordern die Beibehaltung 
des Status quo. Die prozentual meisten Änderungs­
versprechen wurden im Bereich des Auswärtigen 
Amtes (100,0 Prozent – bei nur einem Versprechen) 
und in den Bereichen Gesundheit (100,0 Prozent), 
Finanzen (95,0 Prozent) sowie Verkehr und digitale 
Infrastruktur (94,4 Prozent) festgehalten. Die 
prozentual meisten Status-quo-Versprechen wurden 
in den Bereichen Kultur und Medien (75,0 Prozent) 
sowie Bildung und Forschung (66,7 Prozent) 
vereinbart.
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78,7 Prozent der Koalitionsversprechen wurden 
voll oder teilweise erfüllt. 

Von den insgesamt 188 Koalitionsversprechen 
wurde mit 120 Versprechen (63,8 Prozent) der 
größte Teil voll erfüllt. Als vollständig erfüllt gilt 
ein Versprechen, wenn die versprochene Maßnahme 
oder das versprochene Ziel im vereinbarten Ausmaß 
verwirklicht wurde. Wurde ein Ziel jedoch nicht 
vollständig und/oder nicht im vereinbarten Zeitraum 
erfüllt, so gilt es nur als teilweise erfüllt. Dies war 
bei 28 Versprechen (14,9 Prozent) der Fall. Hat 
sich die Gesetzeslage oder die für das Versprechen 
relevante Kennzahl jedoch nicht verändert, so gilt 
ein Versprechen als nicht erfüllt. Dies trifft auf 36 
Versprechen (19,1 Prozent) der Großen Koalition zu. 
Dazu kommen vier Versprechen, die sich gerade im 
Prozess der Umsetzung befinden oder für die nicht 
bestimmt werden konnte, ob sie schon erfüllt sind. 
Insgesamt wurden so knapp acht von zehn Verspre­
chen voll oder teilweise erfüllt.

TABELLE 3  �Anzahl an Änderungs- und Status-quo-Versprechen in den einzelnen Politikfeldern

 POLITIKFELDER ÄNDERUNGSVERSPRECHEN STATUSVERSPRECHEN 

absolut in Prozent absolut in Prozent

Gesundheit 32 100,0 0 0,0

Auswärtiges Amt 1 100,0 0 0,0

Finanzen 19 95,0 1 5,0

Verkehr und digitale Infrastruktur 17 94,4 1 5,6

Arbeit und Soziales 22 91,7 2 8,3

Inneres 19 90,5 2 9,5

Justiz und Verbraucherschutz 8 88,9 1 11,1

Wirtschaft und Energie 11 84,6 2 15,4

Familie, Senioren, Frauen und Jugend 12 80,0 3 20,0

Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit 7 58,3 5 41,7

Verteidigung 3 50,0 3 50,0

Ernährung und Landwirtschaft 1 50,0 1 50,0

Bildung und Forschung 2 33,3 4 66,7

Kultur und Medien 1 25,0 3 75,0

Sonstige/nicht zuordnenbar 3 60,0 2 40,0

Summe 158 84,0 30 16,0

Quelle: Koalitionsvertrag 2013, eigene Recherche und Berechnung.�

ABBILDUNG 1  Anteil erfüllter, teilweise erfüllter 

 und nicht erfüllter Versprechen

Quelle: Koalitionsvertrag 2013, 
eigene Recherche und Berechnung.

In Prozent

Erfüllung im Prozess
oder nicht bestimmbar

nicht 
erfüllt

teilweise 
erfüllt

voll erfüllt

63,814,9

19,1

2,2
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TABELLE 4  �Anzahl erfüllter, teilweise erfüllter und nicht erfülter Wahlversprechen in den einzelnen  

Politikfeldern

 POLITIKFELDER ERFÜLLT TEILWEISE ERFÜLLT NICHT ERFÜLLT 

absolut in Prozent absolut in Prozent absolut in Prozent

Kultur und Medien 4 100,0 0 0,0 0 0,0

Bildung und Forschung 5 83,3 1 16,7 0 0,0

Familie, Senioren, Frauen und Jugend 12 80,0 1 6,7 2 13,3

Gesundheit 25 78,1 5 15,6 2 6,2

Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit 9 75,0 0 0,0 2 16,7

Verteidigung 4 66,7 0 0,0 2 33,3

Arbeit und Soziales 15 62,5 4 16,7 5 20,8

Justiz und Verbraucherschutz 5 55,6 2 22,2 2 22,2

Inneres 11 52,4 2 9,5 8 38,1

Finanzen 10 50,0 5 25,0 4 20,0

Ernährung und Landwirtschaft 1 50,0 0 0,0 1 50,0

Wirtschaft und Energie 6 46,2 4 30,8 3 23,1

Verkehr und digitale Infrastruktur 8 44,4 3 16,7 5 27,8

Auswärtiges Amt 0 0,0 1 100,0 0 0,0

Sonstige/nicht zuordenbar 5 100,0 0 0,0 0 0,0

Summe 120 63,8 28 14,9 36 19,1

Anmerkung: Vier Versprechen sind im Prozess der Erfüllung (2) bzw. es konnte nicht festgestellt werden, ob sie erfüllt sind (2). 

Quelle: Koalitionsvertrag 2013, eigene Recherche und Berechnung.�

Über alle Politikfelder hinweg zeigen sich hohe 
Umsetzungsquoten.

In insgesamt elf von 15 Politikfeldern wurden drei 
Viertel oder mehr der Koalitionsversprechen voll 
oder teilweise umgesetzt. Wobei in drei von 15 Poli­
tikfeldern sogar alle Vereinbarungen voll oder teil­
weise erfüllt wurden. Die höchsten Erfüllungsraten 
weisen die Bereiche Kultur und Medien, Bildung und 
Forschung sowie Gesundheit auf. In nur vier Politik­
feldern liegt die Umsetzungsrate unter 75,0 Prozent: 

Status-quo-Versprechen haben eine höhere 
Umsetzungsquote als Änderungsversprechen.

Betrachtet man die Umsetzung von Status-quo-Ver­
sprechen und Änderungsversprechen im Detail, so 
wird deutlich, dass nahezu alle Status-quo-Verspre­
chen voll (83,3 Prozent) oder teilweise (10,0 Prozent) 

Verteidigung (66,7 Prozent), Inneres (61,9 Prozent), 
Verkehr und digitale Infrastruktur (61,1 Prozent) 
sowie Ernährung und Landwirtschaft (50,0 Prozent). 
Absolut betrachtet wurden in den Bereichen Gesund­
heit (30), Arbeit und Soziales (19) und Finanzen (15) 
die meisten Vorhaben voll oder teilweise umgesetzt. 
Absolut betrachtet sind die meisten Vereinbarungen 
in den Bereichen Inneres (8), Arbeit und Soziales 
(5) sowie Verkehr und digitale Infrastruktur (5) 
gescheitert.

erfüllt wurden. Während also zusammen genommen 
93,3 Prozent der Status-quo-Versprechen voll oder 
teilweise erfüllt wurden, sind es bei den Änderungs­
versprechen mit 75,9 Prozent deutlich weniger. 60,1 
Prozent der Änderungsversprechen wurden voll und 
15,8 Prozent teilweise erfüllt.
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Die meisten Versprechen wurden bereits in den 
ersten Regierungsjahren umgesetzt.

Betrachtet man die Anzahl umgesetzter Versprechen 
im Zeitverlauf, so zeigt sich, dass die meisten 
Versprechen bereits in den ersten vollen Regierungs­
jahren 2014 (46,7 Versprechen) und 2015 (44,7 Ver­
sprechen) umgesetzt wurden. (Versprechen, die über 
mehrere Jahre hinweg umgesetzt wurden, wurden 
dabei den Jahren anteilig zurechnet.) Die wenigsten 
Versprechen wurden im Jahr 2016 (21,7 Versprechen) 
umgesetzt. Im Wahljahr 2017 wurden anschließend 
wieder mehr Versprechen erfüllt (29,7 Versprechen). 
Prozentual gesehen wurden damit über 60,0 Prozent 
der erfüllten Versprechen bereits in den Jahren 2014 
und 2015 umgesetzt.

 
Während die letzte Große Koalition viele 
Koalitionsversprechen umgesetzt hat, glauben 
viele Menschen nicht an die Umsetzung von 
Wahl- und Koalitionsversprechen.

Befragt man die Menschen nach ihrer Einschätzung 
zur Einhaltung von Wahl- und Koalitionsverspre­
chen, so zeigt sich, dass viele Menschen nicht an die 
Umsetzung von Wahlversprechen glauben. So geben 
47,1 Prozent der Befragten an, dass kaum oder nur 
ein kleiner Teil der Wahlversprechen erfüllt werden. 
Nur 11,0 Prozent der Befragten glauben, dass fast 
alle oder ein großer Teil der Wahlversprechen erfüllt 
werden. 

Nur etwas weniger skeptisch sehen die Menschen 
die Umsetzungschancen von Vereinbarungen, die es 
bereits in einen Koalitionsvertrag geschafft haben. 
Hier glauben 42,6 Prozent, dass kaum oder nur 

TABELLE 5  �Anzahl erfüllter, teilweise erfüllter und nicht erfüllter Änderungs- und Status-quo-Versprechen 

 ANZAHL  
VERSPRECHEN

ERFÜLLT TEILWEISE ERFÜLLT NICHT ERFÜLLT 

absolut in Prozent absolut in Prozent absolut in Prozent

STATUS QUO-VERSPRECHEN 30 25 83,3 3 10,0 2 6,7

ÄNDERUNGSVERSPRECHEN 158 95 60,1 25 15,8 34 21,5

Anmerkung: Vier Versprechen sind im Prozess der Erfüllung (2) bzw. es konnte nicht festgestellt werden, ob sie erfüllt sind (2). 

Quelle: Koalitionsvertrag 2013, eigene Recherche und Berechnung.�

ABBILDUNG 2  Umgesetzte Koalitionsversprechen 

 im Zeitverlauf

Anmerkung: Versprechen, die über mehrere Jahre hinweg umgesetzt 
wurden, wurden anteilig den Jahren zugeordnet. 

Quelle: Koalitionsvertrag 2013, 
eigene Recherche und Berechnung.

Absolute Werte (Prozentwert in Klammer)

2013
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(4,2 %)
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ein kleiner Teil der Koalitionsversprechen erfüllt 
werden, während 35,3 Prozent glauben, dass etwa 
die Hälfte erfüllt werden. 13,8 Prozent der Befragten 
glauben, dass fast alle oder ein großer Teil der Koali­
tionsversprechen erfüllt werden. 
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ABBILDUNG 3  Einhaltung von Wahl- und Koalitionsversprechen aus Sicht der Bürger_innen

n = 623, 648, 1.271 Befragte ab 16 Jahren.

Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).

Angaben in Prozent

Wahlversprechen: 
Wie viele ihrer Wahlversprechen setzen die Parteien, die später an der Regierung beteiligt sind, um?

Koalitionsversprechen: 
Was glauben Sie, wie viele der Vorhaben, die im Koalitionsvertrag stehen, werden im Allgemeinen umgesetzt?

Versprechen der Großen Koalition (2013–2017): 
Wie viele ihrer Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag hat die Große Koalition während ihrer Regierungszeit (2013–2017) 
umgesetzt?

alle, fast alle/
einen großen Teil

etwa 
die Hälfte

einen kleinen Teil/
kaum welche

unentschieden, 
keine Angabe

11,0
13,8 12,8

32,9
35,3

29,9

47,1

42,6

38,2

9,0 8,3

19,1
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Fragt man die Menschen ganz konkret nach der 
Einhaltung von Koalitionsvorhaben der letzten Bun­
desregierung (2013–2017), zeigt sich ein ähnliches 
Bild. Der größte Anteil der Befragten (38,2 Prozent) 
kommt zu der Einschätzung, dass kaum oder nur 
ein kleiner Teil der Koalitionsversprechen erfüllt 
wurden, während 29,9 Prozent glauben, dass etwa 
die Hälfte erfüllt wurde. Nur eine Minderheit von 
12,8 Prozent denkt, dass fast alle oder ein großer 

Teil der Koalitionsversprechen erfüllt wurden. Die 
Umfrage zeigt aber auch eine große Unsicherheit 
der Befragten bezüglich der Umsetzung der Koali­
tionsversprechen der Großen Koalition. So konnten 
19,1 Prozent der Befragten nicht einschätzen, ob die 
Große Koalition ihre Versprechen erfüllt hat. Dieser 
Anteil ist doppelt so hoch wie bei den Fragen nach 
der generellen Einhaltung von Wahl- und Koaliti­
onsversprechen.

Die generelle Skepsis bezüglich der Umsetzung 
von Wahl- und Koalitionsversprechen zieht sich 
durch alle gesellschaftlichen Schichten.

Die allgemeine Skepsis bezüglich der Umsetzung von 
Wahl- und Koalitionsversprechen ist in allen Gesell­
schaftsschichten nahezu gleichermaßen ausgeprägt. 
Zwischen den gesellschaftlichen Gruppen gibt es 
nur minimale Abweichungen: Während in den neuen 
Bundesländern etwas weniger Menschen an die Ein­
haltung von Wahlversprechen glauben als in den alten 

Bundesländern, steigen mit höherem Bildungsstand, 
politischem Interesse und zunehmendem Alter die 
positiven Einschätzungen. So glauben bspw. unter den 
über 60-Jährigen 19,8 Prozent an die Umsetzung von 
Koalitionsversprechen, während unter den 30- bis 
44-Jährigen nur 7,3 Prozent an die Umsetzung von 
Koalitionsversprechen glauben. 

Lediglich die entschlossenen Nichtwähler_innen zei­
gen ein deutlich anderes Antwortmuster: 78,0 Prozent 
von ihnen glauben, das Wahlversprechen grundsätz­
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ABBILDUNG 4  Einhaltung von Wahl- und Koalitionsversprechen aus Sicht der Bürger_innen (nach Alter)

n = 623, 648, 1.271 Befragte ab 16 Jahren.

Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).

Angaben in Prozent

Wahlversprechen: 
Wie viele ihrer Wahlversprechen setzen die Parteien, die später an der Regierung beteiligt sind, um?

Koalitionsversprechen: 
Was glauben Sie, wie viele der Vorhaben, die im Koalitionsvertrag stehen, werden im Allgemeinen umgesetzt?

Versprechen der Großen Koalition (2013–2017): 
Wie viele ihrer Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag hat die Große Koalition während ihrer Regierungszeit (2013–2017) 
umgesetzt?

Antwort: alle, fast alle/einen großen Teil

16–29 Jahre 30–44 Jahre 45–59 Jahre 60 Jahre und älter

8,6

10,7

9,0 8,7

7,3

10,9
11,8

13,6 13,8 13,0

19,8

16,0
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ABBILDUNG 5  Einhaltung von Wahl- und Koalitionsversprechen aus Sicht der Bürger_innen 

 (Wähler_innen/Nichtwähler_innen)

n = 623, 648, 1.271 Befragte ab 16 Jahren.

Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).

Angaben in Prozent

entschlossene 
Wähler_innen

entschlossene 
Nichtwähler_innen
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Wahlversprechen: 
Wie viele ihrer Wahlversprechen setzen die Parteien, 
die später an der Regierung beteiligt sind, um?

Koalitionsversprechen: 
Was glauben Sie, wie viele der Vorhaben, die im 
Koalitionsvertrag stehen, werden im Allgemeinen 
umgesetzt?

Versprechen der Großen Koalition (2013–2017): 
Wie viele ihrer Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag 
hat die Große Koalition während ihrer Regierungszeit 
(2013–2017) 
umgesetzt?

Antwort: einen kleinen Teil/kaum welche

45,6

39,1 38,6

78,0
75,3

50,0

lich nicht eingehalten werden. Wohin gegen unter 
den entschlossenen Wähler_innen mit 45,6 Prozent 

deutlich weniger Menschen grundsätzlich anzweifeln, 
dass Wahlversprechen gehalten werden.
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ABBILDUNG 6  Einhaltung von konkreten Koalitionsversprechen aus Sicht der Bürger_innen

*Dieses Vorhaben wurde noch nicht umgesetzt, sondern befindet sich im Prozess der Umsetzung.
n = 1.271 Befragte ab 16 Jahren.

Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).

Angaben in Prozent

0 20 40 60 80 100

Einführung eines Mindestlohns

vollständig umgesetzt

Reform der Pflegestufen

Einführung einer Mütterrente, d. h. Kindererziehungszeiten 
werden bei der Rente angerechnet.

Weniger Förderung erneuerbarer Energien

Einführung einer Mietpreisbremse

Ausweitung der Lkw-Maut auf Bundesstraßen

Flächendeckender Ausbau des schnellen Internets*

Schnellerer Zugang zum Arbeitsmarkt für Asylbewerber_innen

Einführung des ElterngeldPlus zur Förderung
berufstätiger Eltern während der Elternzeit.

Rente mit 63

Ausgeglichener Bundeshaushalt ohne Neuverschuldung

Einführung einer Frauenquote in Aufsichtsräten 
börsennotierter Unternehmen

Besserstellung von Leiharbeitern, z. B. durch Lohnregelungen

Anspruch auf Termine beim Facharzt innerhalb von 4 Wochen

Einführung einer Pkw-Maut, ohne deutsche Pkw-Besitzer 
zu belasten

Konsequentere Einhaltung strenger Grundsätze beim Verkauf 
von Waffen und Rüstungsgütern an andere Länder

teilweise umgesetzt nicht umgesetzt

Konkrete Einzelversprechen schneiden in der 
Bewertung besser ab.

Bei 13 von 16 (tatsächlich umgesetzten) Einzelver­
sprechen gab eine Mehrheit der Befragten an, dass 
das besagte Versprechen ganz oder teilweise erfüllt 
wurde. Die Bewertung konkreter Einzelversprechen 
fällt damit deutlich positiver aus als das Gesamtur­
teil der Befragten, in dem auf die Frage, ob die Große 
Koalition ihre Versprechen gehalten hat, nur 12,8 
Prozent der Befragten angaben, dass die Koalition 
alle oder fast alle Versprechen erfüllt hat. 

In fünf Fällen glauben sogar über 80,0 Prozent 
der Befragten, dass dieses Versprechen voll oder 
teilweise erfüllt wurde. Die Einschätzungen der 
Menschen sind damit nicht nur deutlich positiver, 
sondern sie fallen auch inhaltlich richtig aus. Nur bei 
drei Themen (schnellerer Zugang für Asylbewerber 
zum Arbeitsmarkt, striktere Einhaltung aller 
Regeln bei Waffenexporten und Einführung einer 
Pkw-Maut) liegt eine Mehrheit der Befragten in 
ihren Einschätzungen falsch und glaubt, dass diese 
Vorhaben nicht erfüllt wurden.
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Auffällig ist jedoch, dass, obwohl alle abgefragten 
Vorhaben umgesetzt wurden, bei allen Vorhaben 
ein Teil der Befragten angibt, diese seien nicht 
umgesetzt worden. Dies bestätigt noch einmal die 

oben beschriebene generell skeptische Einstellung 
der Bürger_innen gegenüber der Umsetzung von 
Koalitionsversprechen.

ABBILDUNG 7  Akzeptanz für den Bruch von Wahlversprechen

n = 305, 318 Befragte ab 16 Jahren.

Quelle: Allensbacher Archiv, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).

Angaben in Prozent

... manchmal ändert sich die politische oder 
gesellschaftliche Situation, sodass eine Umsetzung 
der Wahlversprechen nicht mehr sinnvoll ist.

... manchmal kennen Parteien vor der Wahl wichtige 
Details nicht oder übersehen sie schlicht, was der 
Umsetzung der Wahlversprechen dann im Weg steht.

... nach der Wahl müssen sie meistens Kompromisse 
mit einem Koalitionspartner eingehen und können ihre 
Wahlversprechen oft nicht so umsetzen, wie sie es 
eigentlich wollten.

Um möglichst viele Wähler_innen zu bekommen, versprechen Parteien vor der Wahl oft das Blaue vom Himmel. 
Ob diese Versprechen dann nach der Wahl wirklich umgesetzt werden können, ist den Parteien aber meistens nicht wichtig.

Ich glaube schon, dass es den Parteien wichtig ist, ihre Wahlversprechen einzuhalten, aber ...

0 10 20 30 40 50 60 70
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Die Akzeptanz der Menschen für den Bruch von 
Wahlversprechen ist gering.

Wahlversprechen werden aus verschiedenen Gründen 
nicht eingehalten. Unabhängig von diesen Gründen 
zeigen die Menschen mehrheitlich kein Verständnis 
für das Brechen von Wahlversprechen.

Vergleichsweise die größte Akzeptanz haben die 
Menschen dafür, dass Parteien nicht alle ihre Ver­
sprechen umsetzen können, weil sie Kompromisse 
mit ihrem Koalitionspartner schließen müssen. So 
geben 40,5 Prozent der Befragten an, dass Parteien 
grundsätzlich ihre Wahlversprechen einhalten 
wollen, aber auch Kompromisse mit ihrem Koali­
tionspartner eingehen müssen. Dem stehen 47,0 
Prozent gegenüber, die glauben, dass es den Parteien 
grundsätzlich nicht wichtig ist, ihre Wahlverspre­
chen umzusetzen. Vergleicht man dieses Ergebnis 
mit anderen Argumenten, wie z. B., dass wichtige 
Details vor der Wahl noch nicht bekannt sind oder 

sich die politische und gesellschaftliche Situation 
ändert, finden die Bürger_innen für Kompromisse 
zwischen Koalitionspartnern noch das größte Ver­
ständnis. Nur 27,7 Prozent der Befragten akzeptieren 
das Argument, dass wichtige Details vor der Wahl 
noch nicht bekannt sind, dem stehen 61,9 Prozent 
gegenüber, die dieses Argument nicht akzeptieren. 
Noch weniger – 23,9 Prozent – akzeptieren das 
Argument, dass Wahlversprechen manchmal nach 
der Wahl nicht mehr sinnvoll sind, weil sich die 
gesellschaftliche oder politische Situation geändert 
hat. Dem stehen 66,3 Prozent gegenüber, die für 
dieses Argument kein Verständnis haben.
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ABBILDUNG 8  Die Kodierung von Koalitionsversprechen

Quelle: Eigene Darstellung.

Potenzielle Versprechen
Schritt 1

Schritt 2

Inhaltszusammenfassung
Schritt 3

Wiederholung und Zusammenfassung des Versprechens
Schritt 4

Charakteristika

Status-quo vs. Änderung PolitikfeldZiel vs. Maßnahme

Schritt 5

Schritt 6
Erfüllung

teilweise erfülltvoll erfüllt nicht erfüllt im Prozess

weiche Versprechenharte Versprechen rhetorische Zusagen

Zur Methode: Wie sich die Umsetzung von 
Wahlversprechen messen lässt

Bevor überprüft werden kann, welche Versprechen 
eine Regierung eingelöst hat und welche nicht, 
müssen in einem ersten Schritt alle im Koalitions­
vertrag festgehaltenen Versprechen identifiziert und 
ihre Charakteristika nach einem klar vorgegebenen 
Muster festgehalten werden (Kodierung). Dies funk­
tioniert über fünf Schritte:

Im ersten Schritt werden die potenziellen Ver­
sprechen aufgespürt. Potenzielle Versprechen sind 
Statements, die eine Zusage zur Durchführung einer 
Handlung oder zu einer Zielerreichung enthalten. 
Ebenso sind direkte Ziel- und Handlungsankündi­
gungen als Versprechen zu werten.

Im zweiten Schritt wird zwischen harten und 
weichen Versprechen sowie rhetorischen Zusagen 
unterschieden. Dafür wird überprüft, wie eindeutig 
die Maßnahme oder das Ziel in dem potenziellen 

Versprechen formuliert ist. Maßstab hierfür ist, ob es 
ein Kriterium gibt, anhand dessen überprüft werden 
kann, ob das Versprechen umgesetzt wurde oder 
nicht. Harte Versprechen sind konkret formulierte 
Maßnahmen oder eindeutig formulierte Ziele, 
die innerhalb der Regierungszeit erreicht werden 
sollen. Harte Versprechen lassen keinen Interpre­
tationsspielraum zu, wie etwas durchgeführt oder 
was erreicht werden soll und es lässt sich eindeutig 
bestimmen, ob eine Maßnahme umgesetzt oder ein 
Ziel erreicht wurde. Weiche Versprechen sind Maß­
nahmen und Ziele, die theoretisch überprüft werden 
können, die Überprüfung gestaltet sich jedoch im 
Vergleich zu den harten Versprechen schwieriger, 
weil bei weichen Versprechen das Ziel vage bleibt. Sie 
werden daher nicht in die Untersuchung aufgenom­
men. Ebenso nicht berücksichtigt werden rhetorische 
Zusagen, die nicht als Versprechen im engeren Sinn 
zu werten sind, da sich nicht empirisch überprüfen 
lässt, ob sie eingehalten werden oder nicht. Die 
weiteren Kodierungsschritte werden nur für harte 
Versprechen vorgenommen.
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Im fünften Schritt folgt die Kodierung der Cha­
rakteristika des Versprechens. Zunächst wird 
bestimmt, ob es sich bei dem Versprechen um ein 
Zielversprechen handelt oder um eine Maßnahme. 
In einem Maßnahmenversprechen kündigen die 
Parteien eine Handlung an. Ein Zielversprechen 
nennt ein angestrebtes Ergebnis, das die Parteien 

ABBILDUNG 9  Kodierung am Beispiel des gesetzlichen Mindestlohns

Koalitionsvertrag 2013, eigene Recherche und Darstellung.

VersprechenSchritt 1

Hartes VersprechenSchritt 2

InhaltszusammenfassungSchritt 3/4

Charakteristika

Änderungsversprechen Politikfeld Arbeit und SozialesMaßnahme

Schritt 5

Schritt 6
Erfüllung

voll erfüllt eingeführt 2015: Gesetz zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns

Kapitel 2 des Koalitionsvertrages

„Durch die Einführung eines allgemein verbindlichen Mindestlohns soll ein angemessener Mindestschutz für 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer sichergestellt werden. Zum 1. Januar 2015 wird ein flächendeckender 
gesetzlicher Mindestlohn von 8,50 Euro brutto je Zeitstunde für das ganze Bundesgebiet gesetzlich eingeführt. 
Von dieser Regelung unberührt bleiben nur Mindestlöhne nach dem AentG. Tarifliche Abweichungen sind 
unter den folgenden Bedingungen möglich: Abweichungen für maximal zwei Jahre bis 31. Dezember 2016 
durch Tarifverträge repräsentativer Tarifpartner auf Branchenebene. Ab 1. Januar 2017 gilt das bundesweite 
gesetzliche Mindestlohnniveau uneingeschränkt.

Zum Zeitpunkt des Abschlusses der Koalitionsverhandlungen geltende Tarifverträge, in denen spätestens bis 
zum 31. Dezember 2016 das dann geltende Mindestlohnniveau erreicht wird, gelten fort. Für Tarifverträge, bei 
denen bis 31. Dezember 2016 das Mindestlohnniveau nicht erreicht wird, gilt ab 1. Januar 2017 das bundeswei-
te gesetzliche Mindestlohnniveau.; Um fortgeltende oder befristete neu abgeschlossene Tarifverträge, in denen 
das geltende Mindestlohniveau bis spätestens zum 1. Januar 2017 erreicht wird, europarechtlich abzusichern, 
muss die Aufnahme in das Arbeitnehmerentsendegesetz (AentG) bis zum Abschluss der Laufzeit erfolgen.“

Einführung eines allgemein verbindlichen, flächendeckender gesetzlicher Mindestlohn zum 1. Januar 2015 
von 8,50 Euro brutto je Zeitstunde für das ganze Bundesgebiet (Ausnahme: Mindestlöhne nach dem AentG; 
tarifliche Abweichungen nur möglich bei Abweichungen für maximal zwei Jahre bis 31. Dezember 2016 
durch Tarifverträge repräsentativer Tarifpartner auf Branchenebene). Geltung des Mindestlohnniveaus 
uneingeschränkt ab 1. Januar 2017; geltende Tarifverträge, in denen spätestens bis zum 31. Dezember 2016 
das dann geltende Mindestlohnniveau erreicht wird, gelten fort; für alle anderen gilt ab 1. Januar 2017 das 
bundesweite gesetzliche Mindestlohnniveau. Zur europarechtlichen Absicherung muss die Aufnahme in das 
Arbeitnehmerentsendegesetz (AentG) bis zum Abschluss der Laufzeit erfolgen.

Im dritten und vierten Schritt folgt schließlich die 
Inhaltszusammenfassung unter Berücksichtigung 
von Schlüsselbegriffen und die Zusammenfassung 
sich wiederholender Versprechen inkl. Dokumenta­
tion, wie häufig ein Versprechen auftaucht.
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erreichen wollen, ohne jedoch schon eine konkrete 
Maßnahme zu nennen, wie das Ziel erreicht werden 
soll. Darüber hinaus wird bestimmt, ob es sich um 
Änderungsversprechen oder Status-quo favorisie­
rende Versprechen handelt. Änderungsversprechen 
befürworten die Neuregelung eines bestimmten 
Themas, während Status-quo-Versprechen die 
Beibehaltung einer aktuellen Regel favorisieren. Im 
letzten Schritt wird schließlich bestimmt, welchem 
Politikfeld ein Versprechen zuzuordnen ist.

Erst nach der Identifizierung und Dokumentation 
der Versprechen wird in einem sechsten Schritt 
festgestellt, ob diese vollständig, teilweise oder 
nicht umgesetzt wurden. Vollständig erfüllt gilt ein 
Versprechen, wenn die versprochene Maßnahme 
oder das versprochene Ziel im anvisierten Ausmaß 

verwirklicht wurde. Ein Versprechen ist teilweise 
erfüllt, wenn die Regierung zwar offensichtliche 
Anstrengungen unternommen hat, die Maßnahme 
oder das Ziel aber nicht im anvisierten Ausmaß 
erreicht wurde. Ein Versprechen ist nicht erfüllt, 
wenn sich die Gesetzeslage oder die relevanten 
Kennzahlen nicht den Ankündigungen entsprechend 
entwickelt haben. Daneben kann es vorkommen, 
dass ein Versprechen gerade bearbeitet wird und der 
Ausgang zum Zeitpunkt der Recherche nicht abzu­
sehen ist. In diesem Fall ist das Versprechen als „im 
Prozess” zu kennzeichnen. Bei allen Versprechen, 
die voll oder teilweise erfüllt wurden, wird das Jahr 
der Erfüllung dokumentiert. In allen Fällen werden 
die entsprechenden Quellen, bspw. Gesetzestexte, 
dokumentiert.
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Ergebnisse einer repräsentativen Bevölkerungsumfrage 
des Instituts für Demoskopie Allensbach 

im Auftrag der Bertelsmann Stiftung

Erhebungszeitraum 
2. Februar 2018 bis zum 15. Februar 2018

 
Basis

n = 1.271 Personen ab 16 Jahren, repräsentativ für die deutschsprachige
Wohnbevölkerung ab 16 Jahren in der Bundesrepublik Deutschland

IfD-Archivnummer 
11082 GEW 

Wahl- und Koalitionsversprechen
Factsheet zum EINWURF 1 I 2018 

„Versprochen wird nicht gebrochen“

Umfrageergebnisse
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FRAGE 1  �Werden Wahlversprechen umgesetzt?

Vor Wahlen versprechen Parteien den Wählern ja häufig Verschiedenes. Wie ist ganz generell Ihr Eindruck: Wie viele ihrer 
Wahlversprechen setzen die Parteien, die später an der Regierung beteiligt sind, um? 

Würden Sie sagen... 

 SCHULBILDUNG POLITISCH INTERESSIERT ENTSCHLOSSENE

 EINFACHE MITTLERE HÖHERE JA NEIN WÄHLER
NICHT-
WÄHLER

... alle, fast alle 1,5 0,0 0,5 0,2 1,2 0,2 2,1

... einen großen Teil 10,4 10,8 9,9 12,2 8,4 14,9 6,1

... etwa die Hälfte 29,2 29,9 39,3 35,5 30,3 34 9,8

... einen kleinen Teil 34,9 35,5 32,0 33,1 35,1 34,5 42,4

... kaum welche 18,9 11,5 8,6 11,8 14,2 11,1 25,6

... unentschieden 5,2 12,4 9,7 7,3 10,7 5,4 14,0

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 156 195 272 333 290 382 44

(Halbgruppe A = 623) 

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�

FRAGE 1  �Werden Wahlversprechen umgesetzt?

Vor Wahlen versprechen Parteien den Wählern ja häufig Verschiedenes. Wie ist ganz generell Ihr Eindruck: Wie viele ihrer 
Wahlversprechen setzen die Parteien, die später an der Regierung beteiligt sind, um? 

Würden Sie sagen... 

 DEUTSCHLAND GESCHLECHT ALTERSGRUPPEN

 
INS-
GESAMT WEST OST MÄNNER FRAUEN

16-29
JAHRE

30-44 
JAHRE

45-59 
JAHRE

60 JAHRE 
UND ÄLTER

... alle, fast alle 0,7 0,5 1,6 0,5 0,9 0,0 1,3 1,2 0,3

... einen großen Teil 10,3 11,2 6,6 8,5 12,1 8,6 7,4 10,6 12,7

... etwa die Hälfte 32,9 34,1 27,8 35,1 30,9 30,7 32,6 28,3 38,2

... einen kleinen Teil 34,1 32,7 39,9 32,4 35,6 39,9 29,5 35,7 32,3

... kaum welche 13,0 13,5 10,7 14,2 11,9 8,7 16,6 15,2 11,3

... unentschieden 9,0 8,0 13,3 9,4 8,7 12,0 12,6 8,9 5,2

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 623 464 159 295 328 105 124 177 217

(Halbgruppe A = 623) 

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�
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FRAGE 1  �Werden Wahlversprechen umgesetzt?

Vor Wahlen versprechen Parteien den Wählern ja häufig Verschiedenes. Wie ist ganz generell Ihr Eindruck: Wie viele ihrer 
Wahlversprechen setzen die Parteien, die später an der Regierung beteiligt sind, um? 

Würden Sie sagen... 

 ANHÄNGER DER…

 CDU / CSU SPD FDP B. 90 / GRÜNE DIE LINKE AFD

... alle, fast alle 0,9 1,2 1,2 0,2 0,0 0,0

... einen großen Teil 18,2 12,1 2,6 7,0 1,0 0,0

... etwa die Hälfte 37,4 34,2 27,4 42,7 19,5 21,1

... einen kleinen Teil 28,8 38,6 42,6 28,4 43,7 41,1

... kaum welche 6,8 8,9 16,5 8,5 24,4 35,6

... unentschieden 7,9 5,0 9,6 13,3 11,3 2,3

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 207 135 50 106 59 46

(Halbgruppe A = 623) 

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�

FRAGE 1  �Werden Wahlversprechen umgesetzt?

Vor Wahlen versprechen Parteien den Wählern ja häufig Verschiedenes. Wie ist ganz generell Ihr Eindruck: Wie viele ihrer 
Wahlversprechen setzen die Parteien, die später an der Regierung beteiligt sind, um? 

Würden Sie sagen... 

 WÄHLER DER…

 CDU / CSU SPD FDP B. 90 / GRÜNE DIE LINKE AFD

... alle, fast alle 0,0 0,8 0,0 0,3 0,9 0,0

... einen großen Teil 26,4 17,8 4,4 8,1 1,3 0,0

... etwa die Hälfte 39,1 38,2 50,7 42,8 21,0 23,7

... einen kleinen Teil 24,1 38,4 28,7 32,3 45,5 46,6

... kaum welche 4,5 3,6 14,0 4,9 25,7 23,5

... unentschieden 6,0 1,2 2,3 11,7 5,6 6,2

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 140 77 32 70 44 36

(Halbgruppe A = 623) 

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�
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FRAGE 2  �Werden Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag umgesetzt?

Zu Beginn der Regierungszeit einigen sich die Regierungsparteien ja auf einen Koalitionsvertrag, in dem ihre Ziele und Vorhaben 
festgelegt werden. Was glauben Sie, wie viele der Vorhaben, die im Koalitionsvertrag stehen, werden im Allgemeinen umgesetzt?

Würden Sie sagen... 

 DEUTSCHLAND GESCHLECHT ALTERSGRUPPEN

 
INS-
GESAMT WEST OST MÄNNER FRAUEN

16-29
JAHRE

30-44 
JAHRE

45-59 
JAHRE

60 JAHRE 
UND ÄLTER

... alle, fast alle 1,0 1,3 0,0 1,6 0,5 0,6 0,0 0,8 2,1

... einen großen Teil 12,8 13,9 8,3 13,3 12,4 10,1 7,3 12,8 17,7

... etwa die Hälfte 35,3 36,7 29,4 36,9 33,8 33,2 41,8 31,9 35,4

... einen kleinen Teil 33,5 30,9 44,7 34,0 32,9 34,5 36,8 34,2 30,2

... kaum welche 9,1 8,7 10,7 10,5 7,7 8,1 7,4 10,9 9,0

... unentschieden 8,3 8,6 7,0 3,6 12,7 13,4 6,6 9,4 5,6

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 648 490 158 324 324 101 120 192 235

(Halbgruppe B = 648) 

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�

FRAGE 2  �Werden Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag umgesetzt?

Zu Beginn der Regierungszeit einigen sich die Regierungsparteien ja auf einen Koalitionsvertrag, in dem ihre Ziele und Vorhaben 
festgelegt werden. Was glauben Sie, wie viele der Vorhaben, die im Koalitionsvertrag stehen, werden im Allgemeinen umgesetzt?

Würden Sie sagen... 

 SCHULBILDUNG POLITISCH INTERESSIERT ENTSCHLOSSENE

 EINFACHE MITTLERE HÖHERE JA NEIN WÄHLER
NICHT-
WÄHLER

... alle, fast alle 0,7 0,5 1,8 1,4 0,7 1,8 0,0

... einen großen Teil 10,3 9,7 18,3 15,4 10,7 13,9 3,9

... etwa die Hälfte 32,9 34,6 38,4 46,1 26,3 40,8 20,6

... einen kleinen Teil 32,8 40,6 27,5 24,7 40,8 31,3 45,8

... kaum welche 12,9 9,1 5,1 7,8 10,1 7,8 19,5

... unentschieden 10,4 5,4 8,8 4,7 11,3 4,4 10,2

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 166 209 273 312 336 387 56

(Halbgruppe B = 648) 

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�
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FRAGE 2  �Werden Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag umgesetzt?

Zu Beginn der Regierungszeit einigen sich die Regierungsparteien ja auf einen Koalitionsvertrag, in dem ihre Ziele und Vorhaben 
festgelegt werden. Was glauben Sie, wie viele der Vorhaben, die im Koalitionsvertrag stehen, werden im Allgemeinen umgesetzt?

Würden Sie sagen... 

 ANHÄNGER DER…

 CDU / CSU SPD FDP B. 90 / GRÜNE DIE LINKE AFD

... alle, fast alle 1,5 1,4 0,0 0,9 0,0 1,4

... einen großen Teil 21,6 7,7 8,4 11,6 7,6 5,5

... etwa die Hälfte 37,3 38,3 43,7 37,2 34,2 14,2

... einen kleinen Teil 29,2 29,3 33,4 40,8 37,7 41,1

... kaum welche 5,1 6,2 7,6 3,8 11,9 32,7

... unentschieden 5,4 17,1 7,0 5,7 8,6 5,1

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 222 108 70 84 82 55

(Halbgruppe B = 648) 

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�

FRAGE 2  �Werden Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag umgesetzt?

Zu Beginn der Regierungszeit einigen sich die Regierungsparteien ja auf einen Koalitionsvertrag, in dem ihre Ziele und Vorhaben 
festgelegt werden. Was glauben Sie, wie viele der Vorhaben, die im Koalitionsvertrag stehen, werden im Allgemeinen umgesetzt?

Würden Sie sagen... 

 WÄHLER DER…

 CDU / CSU SPD FDP B. 90 / GRÜNE DIE LINKE AFD

... alle, fast alle 2,1 2,4 0,0 1,3 0,0 1,4

... einen großen Teil 23,7 11,8 10,2 10,0 13,2 5,4

... etwa die Hälfte 34,0 42,0 45,2 49,4 37,2 17,2

... einen kleinen Teil 28,1 31,4 30,3 29 34,2 46,8

... kaum welche 5,1 4,3 12,2 7,7 10,3 26,1

... unentschieden 7,0 8,2 2,1 2,6 5,1 3,1

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 153 68 45 61 59 51

(Halbgruppe B = 648) 

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�
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FRAGE 3  �Hat die Große Koalition ihre Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag umgesetzt?

Und wenn sie einmal speziell an die letzte Bundesregierung denken, also die Große Koalition zwischen 2013 und 2017: Wie viele ihrer 
Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag hat die Große Koalition während Ihrer Regierungszeit umgesetzt? 

Würden Sie sagen...

 DEUTSCHLAND GESCHLECHT ALTERSGRUPPEN

 
INS-
GESAMT WEST OST MÄNNER FRAUEN

16-29
JAHRE

30-44 
JAHRE

45-59 
JAHRE

60 JAHRE 
UND ÄLTER

... alle, fast alle 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,0 0,0 0,6

... einen großen Teil 12,6 12,7 12,1 14,3 11,0 8,8 10,9 13,8 14,6

... etwa die Hälfte 29,9 30,8 26,1 31,8 28,2 26,2 32,4 29,0 31,2

... einen kleinen Teil 30,4 29,6 33,7 29,4 31,3 24,1 30,4 33,4 31,1

... kaum welche 7,8 7,3 10,2 8,9 6,8 4,9 6,7 9,7 8,4

... unentschieden 19,1 19,4 17,6 15,5 22,4 35,7 19,6 14,1 14,0

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 1271 954 317 619 652 206 244 369 452

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�

FRAGE 3  �Hat die Große Koalition ihre Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag umgesetzt?

Und wenn sie einmal speziell an die letzte Bundesregierung denken, also die Große Koalition zwischen 2013 und 2017: Wie viele ihrer 
Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag hat die Große Koalition während Ihrer Regierungszeit umgesetzt? 

Würden Sie sagen...

 SCHULBILDUNG POLITISCH INTERESSIERT ENTSCHLOSSENE

 EINFACHE MITTLERE HÖHERE JA NEIN WÄHLER
NICHT-
WÄHLER

... alle, fast alle 0,4 0,0 0,3 0,3 0,1 0,4 0,0

... einen großen Teil 11,5 10,1 15,9 15,2 10,1 15,7 3,9

... etwa die Hälfte 27,2 29,0 33,6 33,4 26,7 31,0 24,1

... einen kleinen Teil 32,4 34,3 24,7 29,3 31,4 30,2 35,1

... kaum welche 11,5 7,5 4,5 8,5 7,2 8,4 14,9

... unentschieden 17,1 19,1 21,0 13,3 24,4 14,3 22,0

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 322 404 545 645 626 769 100

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�
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Factsheet Wahl- und Koalitionsversprechen

FRAGE 3  �Hat die Große Koalition ihre Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag umgesetzt?

Und wenn sie einmal speziell an die letzte Bundesregierung denken, also die Große Koalition zwischen 2013 und 2017: Wie viele ihrer 
Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag hat die Große Koalition während Ihrer Regierungszeit umgesetzt? 

Würden Sie sagen...

 ANHÄNGER DER…

 CDU / CSU SPD FDP B. 90 / GRÜNE DIE LINKE AFD

... alle, fast alle 0,2 0,6 0,4 0,0 0,0 0,0

... einen großen Teil 20,3 12,8 5,2 11,8 5,5 3,3

... etwa die Hälfte 30,5 32,4 32,9 35,1 23,7 22,0

... einen kleinen Teil 29,1 27,0 24,8 26,4 36,5 41,1

... kaum welche 2,3 7,1 10,4 3,0 17,1 22,7

... unentschieden 17,5 20,2 26,2 23,7 17,2 10,9

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 429 243 120 190 141 101

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�

FRAGE 3  �Hat die Große Koalition ihre Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag umgesetzt?

Und wenn sie einmal speziell an die letzte Bundesregierung denken, also die Große Koalition zwischen 2013 und 2017: Wie viele ihrer 
Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag hat die Große Koalition während Ihrer Regierungszeit umgesetzt? 

Würden Sie sagen...

 WÄHLER DER…

 CDU / CSU SPD FDP B. 90 / GRÜNE DIE LINKE AFD

... alle, fast alle 0,3 1,1 0,7 0,0 0,0 0,0

... einen großen Teil 23,4 18,6 7,3 13,1 8,5 3,6

... etwa die Hälfte 33,8 35,7 36,0 35,6 26,1 17,5

... einen kleinen Teil 25,0 25,2 29,9 23,8 32,6 48,2

... kaum welche 4,0 3,3 6,4 5,1 19,0 17,7

... unentschieden 13,4 16,0 19,7 22,4 13,8 13,0

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 293 145 77 131 103 87

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�
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Factsheet Wahl- und Koalitionsversprechen

FRAGE 4  �Welche Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag hat die Große Koalition umgesetzt? 

Und darf ich noch etwas genauer nachfragen: Hier auf den Karten ist einiges aufgeschrieben, was die Große Koalition nach der Bundes-
tagswahl 2013 im Koalitionsvertrag vereinbart hat. Was davon hat die Regierung Ihrer Meinung nach bis zur Bundestagswahl 2017 voll-
ständig umgesetzt, was teilweise und was davon wurde gar nicht umgesetzt? 

Bitte verteilen Sie die Karten entsprechend auf das Blatt hier. Karten, bei denen Sie es nicht wissen oder es nicht einschätzen können, 
legen Sie bitte einfach beiseite!

Antwort: Das wurde vollständig umgesetzt.

 DEUTSCHLAND GESCHLECHT ALTERSGRUPPEN

 
INS-
GESAMT WEST OST MÄNNER FRAUEN

16-29
JAHRE

30-44 
JAHRE

45-59 
JAHRE

60 JAHRE 
UND ÄLTER

Einführung eines 
Mindestlohns

67,4 68,5 62,5 66,8 67,9 69,1 67,4 65,3 68,4

Rente mit 63 55,9 54,1 64,0 56,5 55,3 47,7 52,4 56,3 62,1

Einführung einer 
Mütterrente

45,7 43,8 53,8 44,2 47,0 37,1 43,9 48,7 48,7

Ausgeglichener 
Bundeshaushalt

41,5 40,2 47,0 42,7 40,3 31,0 45,4 43,8 42,7

Reform der Pflegestufen 39,3 37,7 46,3 38,0 40,5 30,6 37,3 39,4 45,0

Einführung des 
ElterngeldPlus für
berufstätige Eltern

34,1 32,9 39,2 26,9 40,9 30,6 40,5 37,0 29,6

Einführung einer 
Mietpreisbremse

18,2 19,0 14,8 17,7 18,7 16,6 16,9 19,4 18,9

Frauenquote in 
Aufsichtsräten

15,4 15,9 13,0 16,2 14,6 16,6 15,9 16,7 13,3

Anspruch auf Termin beim 
Facharzt innerhalb von 
4 Wochen

15,3 14,5 19,1 13,0 17,6 9,6 16,0 15,7 17,7

Ausweitung der Lkw-Maut 
auf Bundesstraßen

13,6 13,6 13,4 14,4 12,8 13,0 11,2 15,1 14,0

Weniger Förderung von 
erneuerbaren Energien

12,5 12,4 12,5 13,9 11,1 11,5 14,3 14,6 10,0

Einführung einer Pkw-Maut 10,9 10,2 14,0 11,6 10,3 12,2 12,5 11,2 9,0

Besserstellung von 
Leiharbeitern

8,3 7,9 10,4 8,9 7,8 6,3 10,5 8,8 7,8

Schnellerer Zugang zum 
Arbeitsmarkt für 
Asylbewerber

3,8 4,0 2,5 4,7 2,8 6,1 5,6 3,6 1,5

Striktere Einhaltung der 
Regeln bei Waffenexporten

3,5 3,1 5,1 4,7 2,2 2,0 5,0 3,5 3,3

Flächendeckender Ausbau 
des schnellen Internets

2,6 2,8 1,3 2,7 2,5 2,3 1,0 4,1 2,3

Anzahl der Befragten 1271 954 317 619 652 206 244 369 452

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�
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Factsheet Wahl- und Koalitionsversprechen

FRAGE 4  �Welche Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag hat die Große Koalition umgesetzt? 

Und darf ich noch etwas genauer nachfragen: Hier auf den Karten ist einiges aufgeschrieben, was die Große Koalition nach der Bundes-
tagswahl 2013 im Koalitionsvertrag vereinbart hat. Was davon hat die Regierung Ihrer Meinung nach bis zur Bundestagswahl 2017 voll-
ständig umgesetzt, was teilweise und was davon wurde gar nicht umgesetzt? 

Bitte verteilen Sie die Karten entsprechend auf das Blatt hier. Karten, bei denen Sie es nicht wissen oder es nicht einschätzen können, 
legen Sie bitte einfach beiseite!

Antwort: Das wurde vollständig umgesetzt.

 SCHULBILDUNG POLITISCH INTERESSIERT ENTSCHLOSSENE

 EINFACHE MITTLERE HÖHERE JA NEIN WÄHLER
NICHT-
WÄHLER

Einführung eines 
Mindestlohns

65,1 67,4 69,7 69,0 65,9 68,5 50,2

Rente mit 63 53,2 52,9 61,4 62,6 49,7 58,2 46,4

Einführung einer 
Mütterrente

41,6 48,1 47,4 51,6 40,2 49,1 24,4

Ausgeglichener 
Bundeshaushalt

35,4 39,0 49,7 51,7 32,0 45,6 25,1

Reform der Pflegestufen 34,2 42,7 41,1 43,6 35,2 39,5 34,7

Einführung des 
ElterngeldPlus für
berufstätige Eltern

25,8 39,9 37,0 39,4 29,2 37,7 28,4

Einführung einer 
Mietpreisbremse

17,9 15,8 20,7 21,8 14,9 19,9 14,8

Frauenquote in 
Aufsichtsräten

9,3 16,0 20,9 18,8 12,2 16,2 14,8

Anspruch auf Termin beim 
Facharzt innerhalb von 
4 Wochen

13,6 14,4 17,9 16,3 14,5 16,8 5,4

Ausweitung der Lkw-Maut 
auf Bundesstraßen

11,3 11,3 17,9 17,1 10,3 15,5 9,7

Weniger Förderung von 
erneuerbaren Energien

10,2 10,8 16,2 14,2 10,9 14,7 10,0

Einführung einer Pkw-Maut 9,6 12,2 11,1 11,0 10,8 12,0 13,5

Besserstellung von 
Leiharbeitern

7,3 6,7 10,9 9,3 7,4 9,7 4,3

Schnellerer Zugang zum 
Arbeitsmarkt für 
Asylbewerber

3,1 3,3 4,8 4,7 2,9 3,9 6,9

Striktere Einhaltung der 
Regeln bei Waffenexporten

5,0 2,2 3,0 4,3 2,7 3,0 4,4

Flächendeckender Ausbau 
des schnellen Internets

1,9 3,4 2,4 3,4 1,8 3,4 2,5

Anzahl der Befragten 322 404 545 645 626 769 100

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�
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Factsheet Wahl- und Koalitionsversprechen

FRAGE 4  �Hat die Große Koalition ihre Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag umgesetzt? 

Und darf ich noch etwas genauer nachfragen: Hier auf den Karten ist einiges aufgeschrieben, was die Große Koalition nach der Bundes-
tagswahl 2013 im Koalitionsvertrag vereinbart hat. Was davon hat die Regierung Ihrer Meinung nach bis zur Bundestagswahl 2017 voll-
ständig umgesetzt, was teilweise und was davon wurde gar nicht umgesetzt? 

Bitte verteilen Sie die Karten entsprechend auf das Blatt hier. Karten, bei denen Sie es nicht wissen oder es nicht einschätzen können, 
legen Sie bitte einfach beiseite!

Antwort: Das wurde vollständig umgesetzt.

 ANHÄNGER DER…

 CDU / CSU SPD FDP B. 90 / GRÜNE DIE LINKE AFD

Einführung eines 
Mindestlohns

72,8 68,4 66,4 71,0 58,3 58,7

Rente mit 63 63,3 48,7 52,8 57,4 60,9 44,8

Einführung einer 
Mütterrente

47,8 44,3 39,4 57,5 40,8 42,5

Ausgeglichener 
Bundeshaushalt

44,1 38,5 37,3 46,5 42,6 42,1

Reform der Pflegestufen 47,0 36,4 31,7 41,6 33,9 32,7

Einführung des 
ElterngeldPlus für
berufstätige Eltern

37,2 32,8 29,8 38,1 33,0 29,5

Einführung einer 
Mietpreisbremse

22,3 17,3 25,2 15,4 11,5 13,3

Frauenquote in 
Aufsichtsräten

16,2 14,6 23,4 15,8 15,3 11,1

Anspruch auf Termin beim 
Facharzt innerhalb von 
4 Wochen

18,4 13,8 15,7 13,5 11,7 11,7

Ausweitung der Lkw-Maut 
auf Bundesstraßen

15,3 14,8 10,4 15,7 10,7 9,5

Weniger Förderung von 
erneuerbaren Energien

12,0 6,8 6,3 21,6 20,4 12,1

Einführung einer Pkw-Maut 13,6 12,9 4,5 11,0 7,6 8,5

Besserstellung von 
Leiharbeitern

11,5 8,5 8,7 4,9 7,1 4,7

Schnellerer Zugang zum 
Arbeitsmarkt für 
Asylbewerber

3,8 2,3 4,2 1,8 4,4 8,7

Striktere Einhaltung der 
Regeln bei Waffenexporten

2,3 4,3 3,7 2,1 1,5 10,6

Flächendeckender Ausbau 
des schnellen Internets

2,6 3,4 0,0 2,9 1,2 5,1

Anzahl der Befragten 429 243 120 190 141 101

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�
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Factsheet Wahl- und Koalitionsversprechen

FRAGE 4  �Hat die Große Koalition ihre Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag umgesetzt? 

Und darf ich noch etwas genauer nachfragen: Hier auf den Karten ist einiges aufgeschrieben, was die Große Koalition nach der Bundes-
tagswahl 2013 im Koalitionsvertrag vereinbart hat. Was davon hat die Regierung Ihrer Meinung nach bis zur Bundestagswahl 2017 voll-
ständig umgesetzt, was teilweise und was davon wurde gar nicht umgesetzt? 

Bitte verteilen Sie die Karten entsprechend auf das Blatt hier. Karten, bei denen Sie es nicht wissen oder es nicht einschätzen können, 
legen Sie bitte einfach beiseite!

Antwort: Das wurde vollständig umgesetzt.

 WÄHLER DER…

 CDU / CSU SPD FDP B. 90 / GRÜNE DIE LINKE AFD

Einführung eines 
Mindestlohns

73,8 72,1 74,5 70,0 61,9 56,9

Rente mit 63 64,9 57,5 62,0 52,9 62,2 45,2

Einführung einer 
Mütterrente

49,0 47,5 48,7 56,4 44,1 40,5

Ausgeglichener 
Bundeshaushalt

50,5 41,5 44,2 46,4 43,5 36,1

Reform der Pflegestufen 45,9 46,3 40,3 40,9 32,6 29,2

Einführung des 
ElterngeldPlus für
berufstätige Eltern

39,5 27,7 32,0 43,9 36,5 26,3

Einführung einer 
Mietpreisbremse

21,1 22,8 25,6 19,2 15,8 11,9

Frauenquote in 
Aufsichtsräten

15,3 15,2 17,4 20,6 16,1 9,2

Anspruch auf Termin beim 
Facharzt innerhalb von 
4 Wochen

19,9 19,3 16,6 14,4 17,5 10,2

Ausweitung der Lkw-Maut 
auf Bundesstraßen

16,2 19,0 12,4 18,0 10,7 6,7

Weniger Förderung von 
erneuerbaren Energien

12,3 11,0 8,8 19,9 24,0 11,2

Einführung einer Pkw-Maut 15,9 8,6 8,3 12,4 7,0 8,9

Besserstellung von 
Leiharbeitern

12,5 9,7 4,0 6,9 9,8 4,6

Schnellerer Zugang zum 
Arbeitsmarkt für 
Asylbewerber

2,7 2,9 1,3 2,0 2,1 5,0

Striktere Einhaltung der 
Regeln bei Waffenexporten

2,5 3,5 5,2 0,6 2,3 6,3

Flächendeckender Ausbau 
des schnellen Internets

2,7 5,8 1,5 3,6 1,6 0,7

Anzahl der Befragten 293 145 77 131 103 87

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�
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Factsheet Wahl- und Koalitionsversprechen

FRAGE 4  �Welche Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag hat die Große Koalition umgesetzt? 

Und darf ich noch etwas genauer nachfragen: Hier auf den Karten ist einiges aufgeschrieben, was die Große Koalition nach der Bundes-
tagswahl 2013 im Koalitionsvertrag vereinbart hat. Was davon hat die Regierung Ihrer Meinung nach bis zur Bundestagswahl 2017 voll-
ständig umgesetzt, was teilweise und was davon wurde gar nicht umgesetzt? 

Bitte verteilen Sie die Karten entsprechend auf das Blatt hier. Karten, bei denen Sie es nicht wissen oder es nicht einschätzen können, 
legen Sie bitte einfach beiseite!

Antwort: Das wurde teilweise umgesetzt.

 DEUTSCHLAND GESCHLECHT ALTERSGRUPPEN

 
INS-
GESAMT WEST OST MÄNNER FRAUEN

16-29
JAHRE

30-44 
JAHRE

45-59 
JAHRE

60 JAHRE 
UND ÄLTER

Einführung eines 
Mindestlohns

27,0 26,1 31,1 27,8 26,2 25,6 28,1 28,0 26,2

Rente mit 63 19,2 19,4 18,7 19,6 18,9 19,4 19,3 18,9 19,4

Einführung einer 
Mütterrente

25,2 25,4 24,6 25,3 25,2 26,4 24,0 25,5 25,2

Ausgeglichener 
Bundeshaushalt

25,1 25,3 24,3 28,6 21,9 25,2 23,0 27,0 24,8

Reform der Pflegestufen 31,2 31,0 32,4 31,3 31,2 27,3 33,5 30,8 32,3

Einführung des 
ElterngeldPlus für
berufstätige Eltern

28,2 28,8 26,0 32,1 24,6 28,4 29,6 27,0 28,3

Einführung einer 
Mietpreisbremse

43,1 42,1 47,8 46,6 39,9 39,6 47,5 41,6 43,7

Frauenquote in 
Aufsichtsräten

37,3 36,8 39,6 38,6 36,0 36,2 41,6 35,9 36,4

Anspruch auf Termin beim 
Facharzt innerhalb von 
4 Wochen

30,2 30,3 29,8 28,5 31,9 29,8 27,9 26,6 35,0

Ausweitung der Lkw-Maut 
auf Bundesstraßen

30,4 30,1 31,7 34,5 26,4 31,2 32,5 31,9 27,3

Weniger Förderung von 
erneuerbaren Energien

43,1 42,3 46,8 44,3 42,0 34,1 44,1 41,6 48,6

Einführung einer Pkw-Maut 22,4 22,4 22,2 23,4 21,4 20,8 19,4 23,7 23,9

Besserstellung von 
Leiharbeitern

36,1 36,6 33,9 37,7 34,6 32,4 34,6 38,2 37,1

Schnellerer Zugang zum 
Arbeitsmarkt für 
Asylbewerber

23,5 24,3 20,4 23,5 23,6 19,1 24,4 26,6 22,8

Striktere Einhaltung der 
Regeln bei Waffenexporten

19,7 19,9 18,9 23,3 16,3 18,6 19,3 24,1 16,7

Flächendeckender Ausbau 
des schnellen Internets

45,5 44,5 50,0 44,9 46,1 41,1 45,7 49,5 44,4

Anzahl der Befragten 1271 954 317 619 652 206 244 369 452

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�



25

Factsheet Wahl- und Koalitionsversprechen

FRAGE 4  �Welche Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag hat die Große Koalition umgesetzt? 

Und darf ich noch etwas genauer nachfragen: Hier auf den Karten ist einiges aufgeschrieben, was die Große Koalition nach der Bundes-
tagswahl 2013 im Koalitionsvertrag vereinbart hat. Was davon hat die Regierung Ihrer Meinung nach bis zur Bundestagswahl 2017 voll-
ständig umgesetzt, was teilweise und was davon wurde gar nicht umgesetzt? 

Bitte verteilen Sie die Karten entsprechend auf das Blatt hier. Karten, bei denen Sie es nicht wissen oder es nicht einschätzen können, 
legen Sie bitte einfach beiseite!

Antwort: Das wurde teilweise umgesetzt.

 SCHULBILDUNG POLITISCH INTERESSIERT ENTSCHLOSSENE

 EINFACHE MITTLERE HÖHERE JA NEIN WÄHLER
NICHT-
WÄHLER

Einführung eines 
Mindestlohns

28,4 26,9 25,7 27,1 26,9 26,5 39,5

Rente mit 63 17,1 23,4 17,6 19,2 19,2 20,4 17,5

Einführung einer 
Mütterrente

23,9 26,5 25,4 23,5 26,8 24,3 34,6

Ausgeglichener 
Bundeshaushalt

25,4 24,5 25,4 24,3 25,9 26,0 20,3

Reform der Pflegestufen 33,4 30,3 30,0 30,0 32,4 31,5 31,3

Einführung des 
ElterngeldPlus für
berufstätige Eltern

25,9 29,8 29,1 26,2 30,1 27,5 27,4

Einführung einer 
Mietpreisbremse

38,7 45,7 45,2 43,2 43,1 43,0 27,3

Frauenquote in 
Aufsichtsräten

36,4 35,0 40,2 37,2 37,4 40,8 28,5

Anspruch auf Termin beim 
Facharzt innerhalb von 
4 Wochen

31,8 30,2 28,7 34,3 26,5 31,7 22,5

Ausweitung der Lkw-Maut 
auf Bundesstraßen

27,6 33,2 30,5 31,4 29,4 32,5 26,5

Weniger Förderung von 
erneuerbaren Energien

39,5 45,2 44,9 46,9 39,6 45,8 42,1

Einführung einer Pkw-Maut 19,6 20,8 26,6 25,0 19,9 23,9 14,6

Besserstellung von 
Leiharbeitern

30,8 40,1 37,6 37,8 34,4 39,1 28,3

Schnellerer Zugang zum 
Arbeitsmarkt für 
Asylbewerber

19,6 24,3 26,7 24,7 22,5 24,7 24,4

Striktere Einhaltung der 
Regeln bei Waffenexporten

17,1 20,0 22,0 21,3 18,2 21,1 21,3

Flächendeckender Ausbau 
des schnellen Internets

45,7 46,4 44,6 45,4 45,6 46,9 41,3

Anzahl der Befragten 322 404 545 645 626 769 100

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�
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Factsheet Wahl- und Koalitionsversprechen

FRAGE 4  �Hat die Große Koalition ihre Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag umgesetzt? 

Und darf ich noch etwas genauer nachfragen: Hier auf den Karten ist einiges aufgeschrieben, was die Große Koalition nach der Bundes-
tagswahl 2013 im Koalitionsvertrag vereinbart hat. Was davon hat die Regierung Ihrer Meinung nach bis zur Bundestagswahl 2017 voll-
ständig umgesetzt, was teilweise und was davon wurde gar nicht umgesetzt? 

Bitte verteilen Sie die Karten entsprechend auf das Blatt hier. Karten, bei denen Sie es nicht wissen oder es nicht einschätzen können, 
legen Sie bitte einfach beiseite!

Antwort: Das wurde teilweise umgesetzt.

 ANHÄNGER DER…

 CDU / CSU SPD FDP B. 90 / GRÜNE DIE LINKE AFD

Einführung eines 
Mindestlohns

23,5 28,6 28,9 22,9 36,4 31,5

Rente mit 63 18,4 20,8 21,5 18,0 18,2 22,9

Einführung einer 
Mütterrente

27,8 25,1 28,0 25,0 21,8 19,3

Ausgeglichener 
Bundeshaushalt

28,8 23,2 29,0 19,2 22,9 26,1

Reform der Pflegestufen 29,6 32,0 38,7 29,9 26,6 33,6

Einführung des 
ElterngeldPlus für
berufstätige Eltern

29,8 25,1 33,5 34,5 19,6 25,6

Einführung einer 
Mietpreisbremse

43,9 43,3 39,2 46,0 50,5 35,1

Frauenquote in 
Aufsichtsräten

41,4 37,4 34,7 36,1 31,1 35,9

Anspruch auf Termin beim 
Facharzt innerhalb von 
4 Wochen

33,3 31,1 28,6 28,4 26,6 27,3

Ausweitung der Lkw-Maut 
auf Bundesstraßen

33,2 30,2 27,8 28,2 28,7 31,1

Weniger Förderung von 
erneuerbaren Energien

45,5 42,7 51,1 39,9 38,6 37,1

Einführung einer Pkw-Maut 26,0 21,2 17,8 24,6 11,7 25,2

Besserstellung von 
Leiharbeitern

37,0 36,4 34,3 43,2 30,0 33,6

Schnellerer Zugang zum 
Arbeitsmarkt für 
Asylbewerber

24,1 22,3 26,8 23,8 23,5 24,1

Striktere Einhaltung der 
Regeln bei Waffenexporten

24,2 19,4 20,0 16,5 11,9 18,8

Flächendeckender Ausbau 
des schnellen Internets

51,2 41,0 48,6 44,2 41,6 36,3

Anzahl der Befragten 429 243 120 190 141 101

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�
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Factsheet Wahl- und Koalitionsversprechen

FRAGE 4  �Hat die Große Koalition ihre Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag umgesetzt? 

Und darf ich noch etwas genauer nachfragen: Hier auf den Karten ist einiges aufgeschrieben, was die Große Koalition nach der Bundes-
tagswahl 2013 im Koalitionsvertrag vereinbart hat. Was davon hat die Regierung Ihrer Meinung nach bis zur Bundestagswahl 2017 voll-
ständig umgesetzt, was teilweise und was davon wurde gar nicht umgesetzt? 

Bitte verteilen Sie die Karten entsprechend auf das Blatt hier. Karten, bei denen Sie es nicht wissen oder es nicht einschätzen können, 
legen Sie bitte einfach beiseite!

Antwort: Das wurde teilweise umgesetzt.

 WÄHLER DER…

 CDU / CSU SPD FDP B. 90 / GRÜNE DIE LINKE AFD

Einführung eines 
Mindestlohns

21,3 25,4 21,0 25,5 36,1 36,0

Rente mit 63 16,9 19,3 22,3 20,5 16,1 18,2

Einführung einer 
Mütterrente

27,8 29,3 25,3 21,5 24,8 18,1

Ausgeglichener 
Bundeshaushalt

26,1 29,2 27,5 21,3 20,6 25,6

Reform der Pflegestufen 29,1 31,5 35,8 32,6 31,1 32,5

Einführung des 
ElterngeldPlus für
berufstätige Eltern

27,5 37,7 32,2 30,8 20,4 25,9

Einführung einer 
Mietpreisbremse

48,0 46,2 37,0 49,6 52,3 39,0

Frauenquote in 
Aufsichtsräten

44,2 41,6 45,9 38,9 35,8 34,5

Anspruch auf Termin beim 
Facharzt innerhalb von 
4 Wochen

33,3 37,7 31,4 30,7 17,0 18,8

Ausweitung der Lkw-Maut 
auf Bundesstraßen

35,4 33,5 34,3 25,1 35,1 29,7

Weniger Förderung von 
erneuerbaren Energien

48,3 51,1 52,8 46,3 32,9 44,5

Einführung einer Pkw-Maut 26,6 27,0 27,6 20,8 13,8 21,9

Besserstellung von 
Leiharbeitern

37,2 37,6 41,9 48,0 33,0 30,7

Schnellerer Zugang zum 
Arbeitsmarkt für 
Asylbewerber

25,5 23,5 21,3 22,6 18,7 21,4

Striktere Einhaltung der 
Regeln bei Waffenexporten

27,5 23,9 18,1 20,0 9,3 19,0

Flächendeckender Ausbau 
des schnellen Internets

55,5 40,2 48,9 39,0 53,3 35,0

Anzahl der Befragten 293 145 77 131 103 87

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�
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Factsheet Wahl- und Koalitionsversprechen

FRAGE 4  �Welche Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag hat die Große Koalition umgesetzt? 

Und darf ich noch etwas genauer nachfragen: Hier auf den Karten ist einiges aufgeschrieben, was die Große Koalition nach der Bundes-
tagswahl 2013 im Koalitionsvertrag vereinbart hat. Was davon hat die Regierung Ihrer Meinung nach bis zur Bundestagswahl 2017 voll-
ständig umgesetzt, was teilweise und was davon wurde gar nicht umgesetzt? 

Bitte verteilen Sie die Karten entsprechend auf das Blatt hier. Karten, bei denen Sie es nicht wissen oder es nicht einschätzen können, 
legen Sie bitte einfach beiseite!

Antwort: Das wurde gar nicht umgesetzt.

 DEUTSCHLAND GESCHLECHT ALTERSGRUPPEN

 
INS-
GESAMT WEST OST MÄNNER FRAUEN

16-29
JAHRE

30-44 
JAHRE

45-59 
JAHRE

60 JAHRE 
UND ÄLTER

Einführung eines 
Mindestlohns

2,3 2,2 2,8 3,1 1,5 1,2 2,7 4,0 1,2

Rente mit 63 14,0 14,8 10,1 14,5 13,5 16,4 17,1 15,0 10,0

Einführung einer 
Mütterrente

13,6 14,4 10,0 13,7 13,4 14,3 17,4 13,0 11,4

Ausgeglichener 
Bundeshaushalt

17,3 17,7 15,9 17,1 17,6 18,8 18,3 17,1 16,2

Reform der Pflegestufen 12,9 14,0 8,3 14,8 11,1 14,9 10,5 13,0 13,3

Einführung des 
ElterngeldPlus für
berufstätige Eltern

10,5 10,6 10,1 11,9 9,2 10,4 10,3 9,2 11,8

Einführung einer 
Mietpreisbremse

30,6 30,4 31,6 29,9 31,3 28,7 31,3 33,0 29,3

Frauenquote in 
Aufsichtsräten

24,3 24,1 25,3 26,1 22,7 20,1 23,1 24,4 27,3

Anspruch auf Termin beim 
Facharzt innerhalb von 
4 Wochen

39,7 40,2 37,7 42,8 36,8 40,5 41,0 43,6 35,3

Ausweitung der Lkw-Maut 
auf Bundesstraßen

34,2 33,6 36,6 34,3 34,0 27,9 36,1 29,3 40,5

Weniger Förderung von 
erneuerbaren Energien

16,1 15,1 20,7 17,9 14,4 16,7 16,8 16,6 14,9

Einführung einer Pkw-Maut 53,8 54,2 51,6 55,2 52,4 54,2 51,4 54,8 54,1

Besserstellung von 
Leiharbeitern

34,2 32,7 40,8 36,2 32,4 37,3 40,9 28,2 33,6

Schnellerer Zugang zum 
Arbeitsmarkt für 
Asylbewerber

51,0 50,3 54,4 53,6 48,6 51,6 48,6 48,6 54,3

Striktere Einhaltung der 
Regeln bei Waffenexporten

60,6 60,8 59,3 60,9 60,2 61,3 62,7 57,0 61,9

Flächendeckender Ausbau 
des schnellen Internets

42,9 43,3 41,1 47,9 38,1 50,3 49,7 40,4 36,9

Anzahl der Befragten 1271 954 317 619 652 206 244 369 452

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�
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Factsheet Wahl- und Koalitionsversprechen

FRAGE 4  �Welche Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag hat die Große Koalition umgesetzt? 

Und darf ich noch etwas genauer nachfragen: Hier auf den Karten ist einiges aufgeschrieben, was die Große Koalition nach der Bundes-
tagswahl 2013 im Koalitionsvertrag vereinbart hat. Was davon hat die Regierung Ihrer Meinung nach bis zur Bundestagswahl 2017 voll-
ständig umgesetzt, was teilweise und was davon wurde gar nicht umgesetzt? 

Bitte verteilen Sie die Karten entsprechend auf das Blatt hier. Karten, bei denen Sie es nicht wissen oder es nicht einschätzen können, 
legen Sie bitte einfach beiseite!

Antwort: Das wurde gar nicht umgesetzt.

 SCHULBILDUNG POLITISCH INTERESSIERT ENTSCHLOSSENE

 EINFACHE MITTLERE HÖHERE JA NEIN WÄHLER
NICHT-
WÄHLER

Einführung eines 
Mindestlohns

3,3 1,8 1,8 2,4 2,2 3,0 3,1

Rente mit 63 17,0 13,8 11,1 11,5 16,2 13,7 22,2

Einführung einer 
Mütterrente

13,3 13,4 14,0 12,4 14,7 13,3 17,1

Ausgeglichener 
Bundeshaushalt

16,4 20,8 15,1 14,8 19,7 18,1 19,7

Reform der Pflegestufen 14,8 12,0 12,0 14,3 11,6 14,5 13,7

Einführung des 
ElterngeldPlus für
berufstätige Eltern

13,0 9,5 8,9 10,7 10,3 11,8 12,4

Einführung einer 
Mietpreisbremse

33,9 30,9 27,2 30,8 30,5 30,6 46,3

Frauenquote in 
Aufsichtsräten

25,3 24,5 23,2 28,1 20,9 25,6 19,5

Anspruch auf Termin beim 
Facharzt innerhalb von 
4 Wochen

39,6 41,2 38,5 37,2 42,0 39,9 52,3

Ausweitung der Lkw-Maut 
auf Bundesstraßen

34,5 35,9 32,3 35,7 32,7 35,5 35,8

Weniger Förderung von 
erneuerbaren Energien

15,9 18,1 14,4 15,4 16,8 17,3 13,6

Einführung einer Pkw-Maut 52,1 56,2 53,2 55,1 52,5 55,1 52,0

Besserstellung von 
Leiharbeitern

34,7 35,7 32,4 36,0 32,6 33,4 43,0

Schnellerer Zugang zum 
Arbeitsmarkt für 
Asylbewerber

50,2 52,0 51,0 53,8 48,5 55,3 39,6

Striktere Einhaltung der 
Regeln bei Waffenexporten

56,6 62,0 63,2 65,1 56,3 64,7 58,5

Flächendeckender Ausbau 
des schnellen Internets

36,6 43,7 48,3 45,6 40,3 43,1 43,0

Anzahl der Befragten 322 404 545 645 626 769 100

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�
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Factsheet Wahl- und Koalitionsversprechen

FRAGE 4  �Hat die Große Koalition ihre Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag umgesetzt? 

Und darf ich noch etwas genauer nachfragen: Hier auf den Karten ist einiges aufgeschrieben, was die Große Koalition nach der Bundes-
tagswahl 2013 im Koalitionsvertrag vereinbart hat. Was davon hat die Regierung Ihrer Meinung nach bis zur Bundestagswahl 2017 voll-
ständig umgesetzt, was teilweise und was davon wurde gar nicht umgesetzt? 

Bitte verteilen Sie die Karten entsprechend auf das Blatt hier. Karten, bei denen Sie es nicht wissen oder es nicht einschätzen können, 
legen Sie bitte einfach beiseite!

Antwort: Das wurde gar nicht umgesetzt.

 ANHÄNGER DER…

 CDU / CSU SPD FDP B. 90 / GRÜNE DIE LINKE AFD

Einführung eines 
Mindestlohns

1,2 1,9 1,9 2,9 2,0 7,1

Rente mit 63 10,4 15,5 13,6 13,9 13,8 25,0

Einführung einer 
Mütterrente

11,9 12,0 15,0 7,6 16,9 26,1

Ausgeglichener 
Bundeshaushalt

15,7 17,1 20,1 12,4 18,7 25,7

Reform der Pflegestufen 11,6 11,7 12,7 13,8 18,3 15,9

Einführung des 
ElterngeldPlus für
berufstätige Eltern

11,1 8,7 8,8 3,8 14,5 21,1

Einführung einer 
Mietpreisbremse

27,2 30,4 32,2 31,1 31,1 43,0

Frauenquote in 
Aufsichtsräten

21,6 20,8 25,8 25,8 32,1 29,7

Anspruch auf Termin beim 
Facharzt innerhalb von 
4 Wochen

38,2 38,0 41,1 43,9 43,8 42,4

Ausweitung der Lkw-Maut 
auf Bundesstraßen

34,9 30,6 37,4 30,0 37,2 40,1

Weniger Förderung von 
erneuerbaren Energien

16,4 12,5 21,6 13,6 14,3 25,5

Einführung einer Pkw-Maut 51,3 51,0 68,3 50,6 65,8 50,8

Besserstellung von 
Leiharbeitern

28,8 32,5 37,8 29,8 46,8 47,0

Schnellerer Zugang zum 
Arbeitsmarkt für 
Asylbewerber

51,8 45,6 50,2 60,7 53,3 49,9

Striktere Einhaltung der 
Regeln bei Waffenexporten

57,8 54,6 62,7 69,9 74,6 57,9

Flächendeckender Ausbau 
des schnellen Internets

37,5 41,2 47,4 49,6 52,3 50,3

Anzahl der Befragten 429 243 120 190 141 101

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�
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Factsheet Wahl- und Koalitionsversprechen

FRAGE 4  �Hat die Große Koalition ihre Vorhaben aus dem Koalitionsvertrag umgesetzt? 

Und darf ich noch etwas genauer nachfragen: Hier auf den Karten ist einiges aufgeschrieben, was die Große Koalition nach der Bundes-
tagswahl 2013 im Koalitionsvertrag vereinbart hat. Was davon hat die Regierung Ihrer Meinung nach bis zur Bundestagswahl 2017 voll-
ständig umgesetzt, was teilweise und was davon wurde gar nicht umgesetzt? 

Bitte verteilen Sie die Karten entsprechend auf das Blatt hier. Karten, bei denen Sie es nicht wissen oder es nicht einschätzen können, 
legen Sie bitte einfach beiseite!

Antwort: Das wurde gar nicht umgesetzt.

 WÄHLER DER…

 CDU / CSU SPD FDP B. 90 / GRÜNE DIE LINKE AFD

Einführung eines 
Mindestlohns

2,8 1,6 2,2 2,1 0,0 2,7

Rente mit 63 12,3 9,1 9,0 13,8 17,1 26,6

Einführung einer 
Mütterrente

11,8 13,0 12,4 12,0 12,3 25,9

Ausgeglichener 
Bundeshaushalt

15,2 17,1 19,3 16,3 13,0 28,4

Reform der Pflegestufen 13,9 9,2 9,5 15,9 22,3 14,2

Einführung des 
ElterngeldPlus für
berufstätige Eltern

12,8 8,6 9,3 7,1 12,7 19,6

Einführung einer 
Mietpreisbremse

25,0 24,8 31,4 27,4 28,9 42,1

Frauenquote in 
Aufsichtsräten

22,5 23,2 25,4 24,7 26,1 31,9

Anspruch auf Termin beim 
Facharzt innerhalb von 
4 Wochen

39,0 32,1 45,9 41,1 47,0 51,3

Ausweitung der Lkw-Maut 
auf Bundesstraßen

32,9 32,6 37,0 29,7 36,0 43,6

Weniger Förderung von 
erneuerbaren Energien

18,0 12,1 20,2 9,5 18,6 19,9

Einführung einer Pkw-Maut 49,1 52,7 54,6 54,2 62,6 57,2

Besserstellung von 
Leiharbeitern

29,2 35,3 37,3 27,2 42,4 42,5

Schnellerer Zugang zum 
Arbeitsmarkt für 
Asylbewerber

52,1 50,8 62,3 60,2 64,0 51,5

Striktere Einhaltung der 
Regeln bei Waffenexporten

54,2 58,6 65,2 68,8 76,5 62,3

Flächendeckender Ausbau 
des schnellen Internets

32,5 44,6 48,6 50,8 40,0 50,9

Anzahl der Befragten 293 145 77 131 103 87

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�
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Factsheet Wahl- und Koalitionsversprechen

FRAGE 5  �Wie wichtig ist den Parteien die Umsetzung ihrer Wahlversprechen? (I)

Hier unterhalten sich zwei über Wahlversprechen. 

Wer von beiden sagt eher das, was auch Sie denken: der Obere oder der Untere?

Der Obere: Um möglichst viele Wähler zu bekommen, versprechen Parteien vor der Wahl oft das Blaue vom Himmel. 
Ob diese Versprechen dann nach der Wahl wirklich umgesetzt werden können, ist den Parteien aber meistens nicht 
wichtig.

Der Untere: Ich glaube schon, dass es den Parteien wichtig ist, ihre Wahlversprechen einzuhalten. Aber nach der 
Wahl müssen sie meist Kompromisse mit einem Koalitionspartner eingehen und können ihre Wahlversprechen oft 
nicht so umsetzen, wie sie es eigentlich wollten. 

 DEUTSCHLAND GESCHLECHT ALTERSGRUPPEN

 
INS-
GESAMT WEST OST MÄNNER FRAUEN

16-29
JAHRE

30-44 
JAHRE

45-59 
JAHRE

60 JAHRE 
UND ÄLTER

der Obere 47,0 43,7 61,6 48,0 46,1 46,1 41,7 57,6 41,9

der Untere 40,5 42,7 31,0 40,4 40,7 30,8 49,6 28,7 50,3

unentschieden 12,4 13,6 7,3 11,6 13,2 23,2 8,7 13,7 7,8

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 305 232 73 146 159 50 62 82 111

(Viertelgruppe A1 = 305) 

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�

FRAGE 5  �Wie wichtig ist den Parteien die Umsetzung ihrer Wahlversprechen? (I)

Hier unterhalten sich zwei über Wahlversprechen. 

Wer von beiden sagt eher das, was auch Sie denken: der Obere oder der Untere?

Der Obere: Um möglichst viele Wähler zu bekommen, versprechen Parteien vor der Wahl oft das Blaue vom Himmel. 
Ob diese Versprechen dann nach der Wahl wirklich umgesetzt werden können, ist den Parteien aber meistens nicht 
wichtig.

Der Untere: Ich glaube schon, dass es den Parteien wichtig ist, ihre Wahlversprechen einzuhalten. Aber nach der 
Wahl müssen sie meist Kompromisse mit einem Koalitionspartner eingehen und können ihre Wahlversprechen oft 
nicht so umsetzen, wie sie es eigentlich wollten. 

 SCHULBILDUNG POLITISCH INTERESSIERT ENTSCHLOSSENE

 EINFACHE MITTLERE HÖHERE JA NEIN WÄHLER
NICHT-
WÄHLER

der Obere 52,4 55,1 35,5 41,7 52,3 44,7 63,1

der Untere 42,3 29,4 48,5 45,4 35,7 42,6 31,8

unentschieden 5,3 15,4 16,0 12,9 12,0 12,7 5,1

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 74 95 136 161 144 192 22

(Viertelgruppe A1 = 305) 

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�
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Factsheet Wahl- und Koalitionsversprechen

FRAGE 5  �Wie wichtig ist den Parteien die Umsetzung ihrer Wahlversprechen? (I)

Hier unterhalten sich zwei über Wahlversprechen. 

Wer von beiden sagt eher das, was auch Sie denken: der Obere oder der Untere?

Der Obere: Um möglichst viele Wähler zu bekommen, versprechen Parteien vor der Wahl oft das Blaue vom Himmel. 
Ob diese Versprechen dann nach der Wahl wirklich umgesetzt werden können, ist den Parteien aber meistens nicht 
wichtig.

Der Untere: Ich glaube schon, dass es den Parteien wichtig ist, ihre Wahlversprechen einzuhalten. Aber nach der 
Wahl müssen sie meist Kompromisse mit einem Koalitionspartner eingehen und können ihre Wahlversprechen oft 
nicht so umsetzen, wie sie es eigentlich wollten. 

 ANHÄNGER DER…

 CDU / CSU SPD FDP B. 90 / GRÜNE DIE LINKE AFD

der Obere 33,7 58,3 62,2 33,3 70,3 82,7

der Untere 52,0 36,1 23,3 48,7 9,9 17,3

unentschieden 14,3 5,6 14,4 18,0 19,8 0,0

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 109 64 28 56 22 21

(Viertelgruppe A1 = 305) 

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�

FRAGE 5  �Wie wichtig ist den Parteien die Umsetzung ihrer Wahlversprechen? (I)

Hier unterhalten sich zwei über Wahlversprechen. 

Wer von beiden sagt eher das, was auch Sie denken: der Obere oder der Untere?

Der Obere: Um möglichst viele Wähler zu bekommen, versprechen Parteien vor der Wahl oft das Blaue vom Himmel. 
Ob diese Versprechen dann nach der Wahl wirklich umgesetzt werden können, ist den Parteien aber meistens nicht 
wichtig.

Der Untere: Ich glaube schon, dass es den Parteien wichtig ist, ihre Wahlversprechen einzuhalten. Aber nach der 
Wahl müssen sie meist Kompromisse mit einem Koalitionspartner eingehen und können ihre Wahlversprechen oft 
nicht so umsetzen, wie sie es eigentlich wollten. 

 WÄHLER DER…

 CDU / CSU SPD FDP B. 90 / GRÜNE DIE LINKE AFD

der Obere 23,2 46,6 55,2 40,5 57,3 86,2

der Untere 64,0 44,8 26,0 41,1 16,7 13,8

unentschieden 12,8 8,5 18,8 18,4 26,1 0,0

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 66 34 16 36 17 19

(Viertelgruppe A1 = 305) 

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�
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Factsheet Wahl- und Koalitionsversprechen

FRAGE 5  �Wie wichtig ist den Parteien die Umsetzung ihrer Wahlversprechen? (II)

Hier unterhalten sich zwei über Wahlversprechen. 

Wer von beiden sagt eher das, was auch Sie denken: der Obere oder der Untere?

Der Obere: Um möglichst viele Wähler zu bekommen, versprechen Parteien vor der Wahl oft das Blaue vom Himmel. 
Ob diese Versprechen dann nach der Wahl wirklich umgesetzt werden können, ist den Parteien aber meistens nicht 
wichtig.

Der Untere: Ich glaube schon, dass es den Parteien wichtig ist, ihre Wahlversprechen einzuhalten. Aber manchmal 
kennen Parteien vor der Wahl wichtige Details nicht oder übersehen sie schlicht, was der Umsetzung der Wahlver-
sprechen dann im Weg steht.

 DEUTSCHLAND GESCHLECHT ALTERSGRUPPEN

 
INS-
GESAMT WEST OST MÄNNER FRAUEN

16-29
JAHRE

30-44 
JAHRE

45-59 
JAHRE

60 JAHRE 
UND ÄLTER

der Obere 61,9 59,9 70,5 66,6 57,4 70,4 66,3 60,9 55,5

der Untere 27,7 30,0 17,7 25,5 29,8 26,3 17,4 24,8 37,2

unentschieden 10,4 10,1 11,8 7,9 12,8 3,3 16,3 14,3 7,3

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 318 232 86 149 169 55 62 95 106

(Viertelgruppe A2 = 318) 

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�

FRAGE 5  �Wie wichtig ist den Parteien die Umsetzung ihrer Wahlversprechen? (II)

Hier unterhalten sich zwei über Wahlversprechen. 

Wer von beiden sagt eher das, was auch Sie denken: der Obere oder der Untere?

Der Obere: Um möglichst viele Wähler zu bekommen, versprechen Parteien vor der Wahl oft das Blaue vom Himmel. 
Ob diese Versprechen dann nach der Wahl wirklich umgesetzt werden können, ist den Parteien aber meistens nicht 
wichtig.

Der Untere: Ich glaube schon, dass es den Parteien wichtig ist, ihre Wahlversprechen einzuhalten. Aber manchmal 
kennen Parteien vor der Wahl wichtige Details nicht oder übersehen sie schlicht, was der Umsetzung der Wahlver-
sprechen dann im Weg steht.

 SCHULBILDUNG POLITISCH INTERESSIERT ENTSCHLOSSENE

 EINFACHE MITTLERE HÖHERE JA NEIN WÄHLER
NICHT-
WÄHLER

Anzahl der Befragten 82 100 136 172 146 190 22

der Obere 65,8 58,7 60,6 60,5 63,3 52,8 72,8

der Untere 24,3 28,7 30,5 34,1 21,0 41,1 17,8

unentschieden 10,0 12,6 8,9 5,3 15,7 6,2 9,4

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

(Viertelgruppe A2 = 318)
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FRAGE 5  �Wie wichtig ist den Parteien die Umsetzung ihrer Wahlversprechen? (II)

Hier unterhalten sich zwei über Wahlversprechen. 

Wer von beiden sagt eher das, was auch Sie denken: der Obere oder der Untere?

Der Obere: Um möglichst viele Wähler zu bekommen, versprechen Parteien vor der Wahl oft das Blaue vom Himmel. 
Ob diese Versprechen dann nach der Wahl wirklich umgesetzt werden können, ist den Parteien aber meistens nicht 
wichtig.

Der Untere: Ich glaube schon, dass es den Parteien wichtig ist, ihre Wahlversprechen einzuhalten. Aber manchmal 
kennen Parteien vor der Wahl wichtige Details nicht oder übersehen sie schlicht, was der Umsetzung der Wahlver-
sprechen dann im Weg steht.

 ANHÄNGER DER…

 CDU / CSU SPD FDP B. 90 / GRÜNE DIE LINKE AFD

der Obere 46,1 63,2 72,9 58,4 83,1 82,7

der Untere 43,7 21,5 19,3 34,6 7,7 13,3

unentschieden 10,2 15,3 7,7 7,0 9,2 3,9

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 98 71 22 50 37 25

(Viertelgruppe A2 = 318) 

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�

FRAGE 5  �Wie wichtig ist den Parteien die Umsetzung ihrer Wahlversprechen? (II)

Hier unterhalten sich zwei über Wahlversprechen. 

Wer von beiden sagt eher das, was auch Sie denken: der Obere oder der Untere?

Der Obere: Um möglichst viele Wähler zu bekommen, versprechen Parteien vor der Wahl oft das Blaue vom Himmel. 
Ob diese Versprechen dann nach der Wahl wirklich umgesetzt werden können, ist den Parteien aber meistens nicht 
wichtig.

Der Untere: Ich glaube schon, dass es den Parteien wichtig ist, ihre Wahlversprechen einzuhalten. Aber manchmal 
kennen Parteien vor der Wahl wichtige Details nicht oder übersehen sie schlicht, was der Umsetzung der Wahlver-
sprechen dann im Weg steht.

 WÄHLER DER…

 CDU / CSU SPD FDP B. 90 / GRÜNE DIE LINKE AFD

der Obere 44,1 53,0 56,2 51,6 81,1 75,9

der Untere 47,2 30,6 37,5 40,9 12,8 17,6

unentschieden 8,7 16,4 6,3 7,5 6,0 6,5

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 74 43 16 34 27 17

(Viertelgruppe A2 = 318)
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FRAGE 5  �Wie wichtig ist den Parteien die Umsetzung ihrer Wahlversprechen? (III)

Hier unterhalten sich zwei über Wahlversprechen. 

Wer von beiden sagt eher das, was auch Sie denken: der Obere oder der Untere?

Der Obere: Um möglichst viele Wähler zu bekommen, versprechen Parteien vor der Wahl oft das Blaue vom Himmel. 
Ob diese Versprechen dann nach der Wahl wirklich umgesetzt werden können, ist den Parteien aber meistens nicht 
wichtig.

Der Untere: Ich glaube schon, dass es den Parteien wichtig ist, ihre Wahlversprechen einzuhalten. Aber manchmal 
ändert sich die politische oder gesellschaftliche Situation, sodass eine Umsetzung der Wahlversprechen nicht mehr 
sinnvoll ist.

 DEUTSCHLAND GESCHLECHT ALTERSGRUPPEN

 
INS-
GESAMT WEST OST MÄNNER FRAUEN

16-29
JAHRE

30-44 
JAHRE

45-59 
JAHRE

60 JAHRE 
UND ÄLTER

der Obere 66,3 64,9 72,7 69,3 63,5 58,1 59,3 72,5 69,6

der Untere 23,9 24,6 20,7 23,1 24,7 28,2 25,5 20,1 23,9

unentschieden 9,8 10,5 6,7 7,7 11,8 13,7 15,2 7,4 6,5

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 318 244 74 157 161 45 60 96 117

(Viertelgruppe B1 = 318) 

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�

FRAGE 5  �Wie wichtig ist den Parteien die Umsetzung ihrer Wahlversprechen? (III)

Hier unterhalten sich zwei über Wahlversprechen. 

Wer von beiden sagt eher das, was auch Sie denken: der Obere oder der Untere?

Der Obere: Um möglichst viele Wähler zu bekommen, versprechen Parteien vor der Wahl oft das Blaue vom Himmel. 
Ob diese Versprechen dann nach der Wahl wirklich umgesetzt werden können, ist den Parteien aber meistens nicht 
wichtig.

Der Untere: Ich glaube schon, dass es den Parteien wichtig ist, ihre Wahlversprechen einzuhalten. Aber manchmal 
ändert sich die politische oder gesellschaftliche Situation, sodass eine Umsetzung der Wahlversprechen nicht mehr 
sinnvoll ist.

 SCHULBILDUNG POLITISCH INTERESSIERT ENTSCHLOSSENE

 EINFACHE MITTLERE HÖHERE JA NEIN WÄHLER
NICHT-
WÄHLER

der Obere 79,8 71,9 49,0 57,4 73,2 64,3 78,2

der Untere 15,1 18,8 36,6 37,2 13,5 29,8 13,3

unentschieden 5,2 9,4 14,5 5,3 13,3 5,9 8,5

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 78 101 139 156 162 183 30

(Viertelgruppe B1 = 318) 

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�
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FRAGE 5  �Wie wichtig ist den Parteien die Umsetzung ihrer Wahlversprechen? (III)

Hier unterhalten sich zwei über Wahlversprechen. 

Wer von beiden sagt eher das, was auch Sie denken: der Obere oder der Untere?

Der Obere: Um möglichst viele Wähler zu bekommen, versprechen Parteien vor der Wahl oft das Blaue vom Himmel. 
Ob diese Versprechen dann nach der Wahl wirklich umgesetzt werden können, ist den Parteien aber meistens nicht 
wichtig.

Der Untere: Ich glaube schon, dass es den Parteien wichtig ist, ihre Wahlversprechen einzuhalten. Aber manchmal 
ändert sich die politische oder gesellschaftliche Situation, sodass eine Umsetzung der Wahlversprechen nicht mehr 
sinnvoll ist.

 ANHÄNGER DER…

 CDU / CSU SPD FDP B. 90 / GRÜNE DIE LINKE AFD

der Obere 59,0 70,1 75,1 53,2 72,8 87,5

der Untere 30,7 23,8 19,9 36,0 11,9 6,4

unentschieden 10,3 6,0 5,0 10,8 15,3 6,2

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 106 60 26 45 46 27

(Viertelgruppe B1 = 318) 

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�

FRAGE 5  �Wie wichtig ist den Parteien die Umsetzung ihrer Wahlversprechen? (III)

Hier unterhalten sich zwei über Wahlversprechen. 

Wer von beiden sagt eher das, was auch Sie denken: der Obere oder der Untere?

Der Obere: Um möglichst viele Wähler zu bekommen, versprechen Parteien vor der Wahl oft das Blaue vom Himmel. 
Ob diese Versprechen dann nach der Wahl wirklich umgesetzt werden können, ist den Parteien aber meistens nicht 
wichtig.

Der Untere: Ich glaube schon, dass es den Parteien wichtig ist, ihre Wahlversprechen einzuhalten. Aber manchmal 
ändert sich die politische oder gesellschaftliche Situation, sodass eine Umsetzung der Wahlversprechen nicht mehr 
sinnvoll ist.

 WÄHLER DER…

 CDU / CSU SPD FDP B. 90 / GRÜNE DIE LINKE AFD

der Obere 62,7 65,3 77,4 39,3 79,6 91,0

der Untere 29,9 27,9 22,6 46,7 13,3 5,7

unentschieden 7,5 6,8 0,0 14,0 7,1 3,3

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 75 38 16 28 30 25

(Viertelgruppe B1 = 318) 

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�
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FRAGE 6  �Kann man von einer großen Koalition erwarten, dass sie ihre Wahlversprechen hält?

Wenn jemand sagt: In einer großen Koalition kann man doch gar nicht erwarten, dass die Regierungsparteien CDU, CSU und SPD ihre 
Wahlversprechen einhalten. 

Sehen Sie das auch so, oder sehen Sie das nicht so?

 DEUTSCHLAND GESCHLECHT ALTERSGRUPPEN

 
INS-
GESAMT WEST OST MÄNNER FRAUEN

16-29
JAHRE

30-44 
JAHRE

45-59 
JAHRE

60 JAHRE 
UND ÄLTER

sehe das auch so 60,1 59,6 62,3 65,6 54,9 72,6 45,6 70,1 53,7

sehe das nicht so 20,9 20,0 24,8 18,0 23,7 11,9 21,7 18,8 27,0

unentschieden, keine Angabe 19,0 20,4 12,8 16,4 21,4 15,5 32,8 11,1 19,3

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 330 246 84 167 163 56 60 96 118

(Viertelgruppe B2 = 330) 

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�

FRAGE 6  �Kann man von einer großen Koalition erwarten, dass sie ihre Wahlversprechen hält?

Wenn jemand sagt: In einer großen Koalition kann man doch gar nicht erwarten, dass die Regierungsparteien CDU, CSU und SPD ihre 
Wahlversprechen einhalten. 

Sehen Sie das auch so, oder sehen Sie das nicht so?

 SCHULBILDUNG POLITISCH INTERESSIERT ENTSCHLOSSENE

 EINFACHE MITTLERE HÖHERE JA NEIN WÄHLER
NICHT-
WÄHLER

sehe das auch so 60,6 62,4 57,2 62,5 57,9 58,8 60,5

sehe das nicht so 18,0 18,5 26,5 23,5 18,5 24,1 9,7

unentschieden, keine Angabe 21,4 19,0 16,3 14,0 23,5 17,2 29,8

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 88 108 134 156 174 204 26

(Viertelgruppe B2 = 330) 

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�
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FRAGE 6  �Kann man von einer großen Koalition erwarten, dass sie ihre Wahlversprechen hält?

Wenn jemand sagt: In einer großen Koalition kann man doch gar nicht erwarten, dass die Regierungsparteien CDU, CSU und SPD ihre 
Wahlversprechen einhalten. 

Sehen Sie das auch so, oder sehen Sie das nicht so?

 ANHÄNGER DER…

 CDU / CSU SPD FDP B. 90 / GRÜNE DIE LINKE AFD

sehe das auch so 52,3 61,4 70,3 45,8 64,5 80,9

sehe das nicht so 25,3 13,4 11,8 39,1 22,0 9,2

unentschieden, keine Angabe 22,4 25,2 17,9 15,2 13,5 9,8

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 116 48 44 39 36 28

(Viertelgruppe B2 = 330) 

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�

FRAGE 6  �Kann man von einer großen Koalition erwarten, dass sie ihre Wahlversprechen hält?

Wenn jemand sagt: In einer großen Koalition kann man doch gar nicht erwarten, dass die Regierungsparteien CDU, CSU und SPD ihre 
Wahlversprechen einhalten. 

Sehen Sie das auch so, oder sehen Sie das nicht so?

 WÄHLER DER…

 CDU / CSU SPD FDP B. 90 / GRÜNE DIE LINKE AFD

sehe das auch so 49,5 44,9 64,9 68,4 71,6 71,7

sehe das nicht so 26,7 31,8 23,7 9,2 22,0 13,1

unentschieden, keine Angabe 23,8 23,3 11,4 22,4 6,4 15,2

∑ 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Anzahl der Befragten 78 30 29 33 29 26

(Viertelgruppe B2 = 330) 

Angaben in Prozent, Anzahl der Befragten in absoluten Zahlen.

Quelle: Allensbachumfrage im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, IfD-Umfrage 11082 (Februar 2018).�
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Ergänzend zum EINWURF 1/2018 „Versprochen wird 

nicht gebrochen“ liefert dieses Factsheet einen Überblick 

über die Koalitionsvorhaben der Großen Koalition 

(2013–2017), deren Erfüllung und die Einstellungen 

und Meinungen der Menschen zum Thema Wahl- und 

Koalitionsversprechen. 

Die Kodierung des Koalitionsvertrages 2013 sowie die 

Erfüllungsrecherche wurde von der Abteilung Demo-

kratie und Demokratisierung am Wissenschaftszentrum 

Berlin (WZB) unter Leitung von Theres Matthieß und in 

Mitarbeit von Carolin Herrmann, Johannes Oswalt,  

Fabio Ellger und Luise Martha Anter durchgeführt.  

Die Umfragedaten hat das Institut für Demoskopie 

Allensbach im Auftrag der Bertelsmann Stiftung im 

Februar 2018 (IfD Umfrage 11082) erhoben. Letztere 

sind am Ende dieses Factsheets vollständig aufgeführt. 


